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Kunst und Kulinarik Der
Kulturausschuss Steinbach an der
Steyr lädt wieder zur traditionellen
Steinbacher Schmankerlroas. Seite 27

Foto: T-Man

Landwirtschaft:
Zukunft mit Pilzen Seite 2

<Stammzellenspende
Katherina aus Kremsmünster
spendete im Rahmen einer Aktion
von „Geben für Leben“ ihre ge-
sunden Stammzellen. >> Seite 3

<NeueKurzparkzone
Auf dem Parkplatz nördlich der
Arbeiterkammer in Kirchdorf darf
künftig nur noch maximal 180 Mi-
nuten geparkt werden. >> Seite 5

<Wirtschaftslage
Während größere regionale Unter-
nehmen mit Auftragsschwäche
kämpfen, berichten kleine Unter-
nehmen von einer guten Auslas-
tung. >> Seite 9

<Equal PayDay
Frauen erhalten im Bezirk Kirch-
dorf 19,4 Prozent weniger Ein-
kommen als Männer. >> Seite 11

<Landesmeister
Reiter vom Union Pferdesportclub
Dornleiten erreichten Gold und
Silber bei den OÖMeisterschaften
der Pony Dressur. >> Seite 23

<OffeneAteliers
Am Wochenende vom 19. und 20.
Oktober öffnen Ateliers und Ga-
lerien ihre Türen für Kunstliebha-
bende und Neugierige. >> Seite 27

Ausbildung Speziell im Herbst üben, trainieren und lernen die Feuerwehrmitglieder im Bezirk sehr viel. So wurden
beispielsweise die Grundlagen des Feuerwehrdienstes bei der Truppmannausbildung vermittelt. Seite 4 / Foto: BFK Kirchdorf/Filzmoser

GOLDANKAUF
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PERSPEKTIVEN

Pilze, Market Gardening und Insekten:
Innovationen in der Landwirtschaft
BEZIRK. Wenn Landwirte vor
derEntscheidung stehen, obund
wie sie einen Betrieb weiter-
führen, fällt das oft schwer.
Meist ist eine größere, langfris-
tige Investition notwendig. Ein
Risiko in Zeiten von Verände-
rungen beim Konsumverhalten,
Tierschutz und Klimawandel.
Doch welche Perspektiven ha-
ben Landwirte? Veronika Plo-
ner von der Bezirksbauernkam-
mer Kirchdorf Steyr und Heidi
Hebesberger vom Ganslhof in
Nußbach geben Antworten.

Veränderungen in Ernährung und
Konsumverhalten, Bestimmun-
gen im Tierschutz und Klima-
wandel bringen auch einen Wan-
del in der Landwirtschaft mit sich.
Wer am Betrieb etwas verändern
muss oder möchte, hat dabei viele
Möglichkeiten. Eine „gmahde
Wiesn“ ist eine Investition aber
nie, denn es ist mit Investitions-
kosten zu rechnen. „Mit viel Vor-
bereitung, Planung und Vorab-
Berechnung lässt sich das Risiko
aber minimieren“, weiß Veronika
Ploner von der Bezirksbauern-
kammer (BBK) Kirchdorf Steyr.
Die Innovationsberaterin rät vor
jedem Vorhaben zur Kontaktauf-
nahme mit der zuständigen BBK.
Dort werden vor einer Investition
Wirtschaftlichkeitsberechnungen
in Form von Betriebskonzepten
erstellt. Neben Wirtschaftsbera-
tern stehen auch Experten der
Bauberatung, Energieberatung
und Förderungsberatung zur Ver-
fügung.
Ziel ist es, laut Veronika Ploner,
ein Konzept zu erstellen, bei dem
das Potenzial und die Leiden-
schaft der Betriebe und der Be-
triebsführer miteinfließen. „Er-

folgreich sind immer die, die das,
was sie machen, gerne und mit
Leidenschaft tun“, sagtPloner und
empfiehlt, „ein Produkt zu erzeu-
gen,vondemsieselbstauchzu100
Prozent überzeugt sind.“ Deshalb
rät sie allen, die sich verändern
möchten, sich mit den verschie-
denen Möglichkeiten, die die
Landwirtschaft bietet, auseinan-
derzusetzen. Als Innovationsbe-
raterin hat sie immer ein Auge auf
die aktuellen Trends gerichtet.

Weniger, aber bewusster Kauf
So werde beispielsweise weniger
auf Vorrat gekauft, sondern be-
wusster das, was man tatsächlich
verbrauchen kann. Die Wert-
schätzung für regionale und hoch-
wertige Lebensmittel sei deutlich
gestiegen. „Auf den spürbaren
gesellschaftlichen Wertewandel
antworten unsere Landwirte be-
reits mit steigendem Tierwohl,
Online Shops sowie CO2-Reduk-
tion bei Flächenbewirtschaftung
und Energieproduktion“, berich-
tet Veronika Ploner.

Möglichkeiten des Pilzanbaus
Neben vielen weiteren Entwick-
lungen beobachtet die Innova-
tionsberaterin aktuell ein starkes
Interesse in den Bereichen von
Pilz- und Insektenproduktion so-
wie Nachfrage bei Market Gar-

dening (Gemüseanbau auf klei-
nen Flächen ohne große Maschi-
nen).

„Es gibt sehr spannende For-
schungen im Bereich der Pilzpro-
duktion, wo man zwischen Spei-
se- und Vitalpilzen unterscheiden
muss. Vitalpilze können künftig
als Grundlage von biologischen
Baumaterialien und Dämmstof-
fen, Kakaobohnenersatz und für
medizinische Zwecke eingesetzt
werden. Es geht also nicht nur
darum, neue landwirtschaftliche
Themenfelder isoliert für die Le-
bensmittelproduktion zu betrach-
ten, sondern viel mehr um die Er-
schließung neuer Rohstoffe, de-
ren Herkunft künftig die landwirt-
schaftliche Produktion betreffen
könnte“, weiß Ploner.

Klimawandel ermöglicht neue
Produktionsbereiche
Auch mit demKlimawandel müs-
sen sich die Landwirte bereits in
allen Produktionsbereichen aus-

einandersetzen. Die klimatischen
Veränderungen ermöglichen den
Anbau von neuen Sorten. Das er-
schließt neue Produktionsberei-
che. „Eiweißalternativen sind
vermehrt auf oberösterreichi-
schen Feldern zu beobachten.
Weiters werden zahlreiche exo-
tische Pflanzen bereits getestet,
erfolgreich angebaut und geern-
tet. Auch derWeinbau hat hier be-
reits fix Fuß gefasst“, berichtet
Veronika Ploner.

Kreislauf am Ganslhof
Ein weiteres Beispiel für innova-
tive Ideen ist der Ganslhof He-
besberger in Nußbach. Dort wer-
den seit mehr als 20 Jahren Wei-
degänse gehalten. Heidi Hebes-
berger wollte bei der Übernahme
einen Weg finden, im Vollerwerb
einzusteigen. „Wir haben uns vie-
les angesehen und sind auf
Schweine, Weidegänse, Hühner
und Enten gekommen. Da wir
unseren Betrieb auf vielerlei
Standbeine gestellt haben, ist das
Risiko geringer. Seit 2017 führen
wir unseren Daunenshop mit
Hofladen, da wir einen geschlos-
senen Kreislauf wollten“, erzählt
Hebesberger.

Farm up Community
Die Herausforderung ihrer Tätig-
keit sieht Veronika Ploner darin,
dass sie bei innovativen Themen
nicht auf einen breiten Erfah-
rungsschatz zurückgreifen kann:
„Hier geht es wirklich darum,
Pionierarbeit zu leisten. Es fehlt
teilweise noch an gesetzlichen
Rahmenbedingungen, Kennzah-
len und Netzwerken.“ Bezüglich
Letzterem bietet die BBK Kirch-
dorf Steyr „Farm up Communi-
ties“ zu den Themen Pilzproduk-
tion, Market Gardening und In-
sektenproduktion. In diesen
Netzwerkgruppen wird gemein-
sam an aufgetretenen Fragen und
Problemstellungen gearbeitet.<

Vitalpilze können
als Grundlage von
Baumaterialien

eingesetzt werden.

VERONIKA PLONER
Foto: privat

von 
SUSANNE WINTER

Heidi Hebesberger führt einen Ganslhof in Nußbach. Foto: Hebesberger
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SOZIAL

Kremsmünsterin spendete
ihre gesunden Stammzellen
KREMSMÜNSTER. 2022 ließ
sich Katherina aus Krems-
münster im Rahmen einer Ak-
tion von „Geben für Leben“ ty-
pisieren, nun spendete sie ihre
gesunden Stammzellen und
rettet damit das Leben einer
Frau in Südeuropa.

„Als ich 2022 per Social Media
auf ,Geben für Leben‘ aufmerk-
sam wurde, ließ ich mich typi-
sieren“, berichtet Katherina aus
Kremsmünster. Im Frühjahr er-
hielt die 32-Jährige einen Anruf
vom „Geben für Leben“-Team,
dass sie eine potenzielle Spen-
derin sei. „Ich war sehr über-
rascht und gleichzeitig aufge-
regt“, sagt die zweifache Mama
und berichtet vom weiteren Ab-
lauf: „Nach der positiven Blut-
abnahme und Voruntersuchung
startete ich fünf Tage vor der
Spendemit den Spritzen. Ich hat-
te Gliederschmerzen und etwas
Kopfschmerzen, aber alles er-
träglich. Die Spende dauerte
sechseinhalb Stunden. Ich wurde
im AKH Wien sehr mitfühlend
und gut betreut. Ich brauchte da-
nach etwas Zeit, um wieder in

Schwung zu kommen bezie-
hungsweise meine Arme zu be-
wegen.“

Einschneidendes Erlebnis
Zwar sei dasOrganisatorische für
die Mutter zweier Kinder etwas
herausfordernd gewesen, doch es
„war ein einschneidendes Erleb-
nis fürmich. Ichmöchtemich bei

allen von ,Geben für Leben‘ und
AKH Wien für die tolle Betreu-
ung bedanken“.
Das „Geben für Leben“-Team
bedankt sich bei Katherina für
ihre selbstlose Stammzellspen-
de: „Du hast jemandem die
Chance auf ein neues Leben ge-
schenkt und dafür sind wir un-
glaublich dankbar!“<

Katherina aus Kremsmünster bei ihrer Stammzellspende in Wien Foto: Geben für Leben

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

ca. 14 kg
Karree w.g.

ca. 8 kg
Bauch w.g.

per kg jetzt nur € 4,50 per kg jetzt nur € 4,50

im Ganzen per kg € 7,95
oder geschnitten € 8,95

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 21.10. Tagessuppe  
Fleckerlspeis mit gem. Salat € 9,50

Dienstag, 22.10.  Jägergeschnetzeltes 
mit Gemüse-Champignon Reis € 9,50

Mittwoch, 23.10.  
Gebackene Hendlteile mit Pommes und Salat € 9,50

Donnerstag, 24.10. Rinder-Mostbraten 
mit Bandnudeln und Blaukraut € 14,90

Freitag, 25.10.  gefüllte Krautrouladen 
mit Sauce   € 9,90

GÜLTIG VON 16.10. bis 30.11.

DETAILVERKAUF: MO - FR: 7.30 -13 Uhr, SA: 7.30 - 11 Uhr

AUF 
WUNSCH

AUSLÖSEN
GRATIS!

Karree-Bauch
Schopf Schnitzel-

fleisch
ohne Knochen, 
mit Schwarte
per kg jetzt nur € 6,50

Abholung täglich möglich,

Vorbestellung erwünscht!

9 PLÄTZE – 9 SCHÄTZE

Steyrtalbahn
ist im Finale
STEYR/GRÜNBURG. Oberöster-
reich hat gewählt und schickt die
Steyrtalbahn bei der Live ORF-
Show „9 Plätze – 9 Schätze“ am
Nationalfeiertag ins Rennen.

Die Burgenstadt Friesach in
Kärnten, der Leuchtturm Poders-
dorf im Burgenland, der nieder-
österreichische Wallfahrtsort
Maria Taferl oder die Gadaune-
rerschlucht inSalzburg–diesevier
Landessiegerundvierweitere sind
am Samstag, 26. Oktober, beim
Finale der ORF-Show „9 Plätze –
9 Schätze“ Kontrahenten der
Steyrtal-Museumsbahn. Die äl-
teste Schmalspurbahn Öster-
reichs, die heuer ihr 135-jähriges
Jubiläum feiert, gewann die OÖ-
Wahl gegendenTaferlklaussee im
Salzkammergut und das Mühl-
viertler Tannermoor.<

Die Steyrtalbahn dampft Richtung
Landessieg. Foto: GEH – Gerhard Hütmeyer
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Unfalllenker lief im
Schock davon
PETTENBACH. Ein 23-Jähriger
verunfallte betrunken auf der
Vorchdorferstraße und flüchtete
im Schockzustand. Dabei durch-
brach er einen Zaun und demo-
lierte eine Mähroboterstation.
Nach einer Suchaktion wurde er
bei Verwandten gefunden und ins
Krankenhaus gebracht. Der Al-
komattest war positiv.

Foto: Team Fotokerschi/David Rauscher

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

www.schwabegger.at

VERBESSERN SIE IHR 
HÖRERLEBNIS
Steigern Sie Ihre Lebensqualität mit 
einem Hörsystem, das individuell an 
Ihre Bedürfnisse angepasst ist. 

- unverbindliche Beratung
- modernste Technik & Hörgeräte
- bis zu 6 Wochen kostenfrei

Probe tragen

JETZT
GRATIS
HÖRTEST

Foto: GNResound 
(Symbolbild)

2x in Wels, Lambach, 
Marchtrenk, Bad Schallerbach 
und Vorchdorf

TRUPPMANNAUSBILDUNG

Weiße Fahne beim
Abschlusslehrgang
BEZIRK. Ende September und
Mitte Oktober fand je ein Tur-
nus des Abschlusslehrganges
Truppmannausbildung der
Feuerwehren im Bezirk statt.

Die Ausbildungsleiter des Be-
zirks Kirchdorf, Bernhard Hue-
mer, Reinhold Stienitzka sowie
Markus Prentner, vermitteltenmit
Unterstützung vieler Ausbilder
die Grundlagen des Feuerwehr-
dienstes. Die Ausbildung umfasst
die theoretischenGrundlagen,wie
Verbrennungs- und Löschlehre,
Grundlagen des Schadstoffein-
satzes, Organisation sowie Un-
fallverhütung. In praktischen
Übungen wurde der Umgang mit
Wasserführenden Armaturen,
Geräten zur Personensicherung,
Strahlrohren und Löschschaum,

das Arbeiten mit tragbaren Lei-
tern, sowie Geräten zur techni-
schen Hilfeleistung geschult. Den
Abschluss bildeten Übungen in
Gruppen. Nach vollbrachter Ab-
schlussprüfung erhielten alle
Teilnehmer die Abschlusszertifi-
kate. Insgesamt nahmen 41 Teil-
nehmer am Turnus in Krems-
münster und 39 Teilnehmer am
Turnus in Hinterstoder teil.<

Die Teilnehmer lernten die Grundlagen
des Feuerwehrdienstes.

Foto: BFK Kirchdorf/Filzmoser

AKTION
für Neumitglieder
Jetzt Familienbund-Mitglied werden und:

• 1 Jahr Mitgliedschaft geschenkt bekommen

• Vergünstigungen und Vorteile genießen

• Preise beim Adventkalender abräumen

• Urlaub am Bauernhof gewinnen

Jetzt anmelden!
ooe.familienbund.at/mitgliedswelt

Mitgliedsbeitrag 20 Euro pro Familie/Jahr. Aktion von 1. Oktober bis 31. Dezember 2024. 

WETTBEWERB

Erfolge mit der
Harmonika
MICHELDORF/KIRCHDORF. Ja-
kob Renhardt erreichte beim
Alpenländischen Harmonika-
wettbewerb in der Flachau (Salz-
burg) in den Kategorien Solo und
Improvisation jeweils eine Aus-
zeichnung. Der 16-jährige Mi-
cheldorfer lernt die Diatonische
Harmonika seit zehn Jahren bei
Helmut Gutleder in der Landes-
musikschule Kirchdorf.<

Jakob Renhardt (r.) mit seinem Lehrer
Helmut Gutleder Foto: LMS Kirchdorf
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INFRASTRUKTUR

Parken hinter der Arbeiterkammer
wird auf 180 Minuten beschränkt
KIRCHDORF. Der Parkplatz
nördlich der Arbeiterkammer in
Kirchdorf wird zur Kurzpark-
zone. Künftig darf dort nur noch
maximal 180 Minuten geparkt
werden. Beschäftigte von Kirch-
dorfer Betrieben können Park-
karten um jährlich 300 Euro bei
der Stadtgemeinde erwerben.

Voraussichtlich Ende Oktober (die
Verordnung ist noch in der Prü-
fung) wird der öffentlich zugäng-
liche Parkplatz nördlich der Arbei-
terkammer in Kirchdorf in eine
Kurzparkzone mit einer Parkdauer
von maximal 180 Minuten umge-
wandelt. Das hat die Stadtgemein-
de Kirchdorf beschlossen. Arbeit-
nehmer von Kirchdorfer Arbeitge-
bern haben die Möglichkeit, eine
Parkkarte zu erwerben. Diese be-

rechtigtdenZulassungsbesitzermit
dem in der Bewilligung genannten
Fahrzeug dort – ohne zeitliche Be-
schränkung und ohne weitere Ent-
richtung einer Gebühr – zu parken.

Kosten der Parkkarte
Die Parkkarte wird bei Vorliegen
der erforderlichen Voraussetzun-
gen auf die Dauer eines Jahres er-

teilt und ist mittels SEPA-Last-
schrift einer jährlichen Zahlung
von 300 Euro (auf Wunsch pro
Quartal 75 Euro), beginnend ab
Jänner, möglich. Eine aliquote
Rückerstattung ist nur in begrün-
deten Ausnahmefällen (beispiels-
weise beiWechsel des Arbeitsplat-
zes) ab dem Folgemonat möglich.
Mit der Parkkarte ist kein Rechts-
anspruch auf einen bestimmten
Abstellplatz verbunden. Wer noch
bis Ende November 2024 eine Jah-
res-Parkkarte für 2025 erwirbt,
parkt bis Ende 2024mit dieserKar-
te unentgeltlich. Für Anrainer ist
eine private dauerhafte Nutzung
des Parkplatzes nicht geplant.
Weitere Informationen sowie der
Antrag für die Parkkarte sind auf
der Webseite der Stadtgemeinde
Kirchdorf zu finden.<

Der öffentlich zugängliche Parkplatz
hinter der Arbeiterkammer in Kirch-
dorf wird zur Kurzparkzone. Foto: Winter

LESERFOTOS

Unsere schöne Region in Bildern
Die Tips-Leser zeigen mit ihren
Leserfotos immer wieder aufs
Neue, was unsere schöne Region
im Bezirk Kirchdorf alles zu
bieten hat. Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at<

„Herbst auf der Mollner Hütte“, kom-
mentiert Bettina Koller ihr Bild.

Foto: Bettina Koller

Die Dörflmoar Alm mit Blick Richtung
Windischgarsten, fotografiert von
Helmut Garstenauer bei seiner Wan-
derung zumWasserklotz und Astein.

Foto: Helmut Garstenauer

Sonnige Herbststimmung amWeg von
der Polsterlucke zum Schiederweiher
in Hinterstoder mit Brotfall (2.380m)
im Hintergrund.

Foto: Gerhard Hütmeyer

Bernadette Aichberger schickte Fotos
von ihrer Wanderung zum Blosskogel.

Foto: Bernadette Aichberger

Margit Egelseder genoss das Gipfel-
glück am Hochsalm.

Foto: Margit Egelseder

Programm:
• Blicken	Sie	hinter	die	Kulissen	unserer
traditionsreichen	Backstube

• Verkosten	Sie	Spezialitäten	aus
unserem	Haus

• Bringen	Sie	Gebäck	selbst	„in	Form“
• Entdecken	Sie	unsere	„Genusspartner“
aus	der	Region
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20 Jahre Kremstaler 
Hofbäckerei - ein Fest 
für den Geschmack!

echt. ehrlich. eigenhändig.

Heuer mit
STEFAN HANEDER

Weltmeister im Cocktail mixen 

Hiersdorf	32
4552	Wartberg	a.	d.	Krems	
Tel.	07587.6103
office@hofbaeckerei.com	
www.hofbaeckerei.com

Nacht des
GENUSSES

Fr. 25.10.
16 – 21 Uhr
am Hof  in Hiersdorf  32
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E I N L A D U N G

20
JAHRE

KREMSTALER HOFBÄCKEREI
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Branddienstleistungsprüfung Nach wochenlangen und intensiven Vor-
bereitungen stellten 15 Kameraden der FF Wartberg ihr Können bei der Brand-
dienstleistungsprüfung unter Beweis. Zwei Gruppen gingen in der Stufe Silber
an den Start. Bei diesem Abzeichen geht es darum, die richtige Vorgehenswei-
se bei einem Brandeinsatz zu festigen und das eigene Fahrzeug, sowie dessen
Ausrüstung besser kennenzulernen. Foto: FF Wartberg

Bester Einkäufer Ein Team der HAK Kirchdorf stellte sich der Sales Challenge
der Voestalpine in Linz. Die Kirchdorfer Schülergruppe drehte einen Werbespot
undpräsentierte diesen vor einer Jury. InmehrerenWettkämpfen stellten die Schü-
ler ihren Teamgeist, ihr unternehmerisches Wissen und ihre Kreativität unter Be-
weis. In der Kategorie „Bester Einkäufer“ gewann Alexander Gradauer von der
HAK Kirchdorf. Er erhält einen Praxisplatz im Stahlunternehmen. Foto: hakhlw kirchdorf

Radikaler Abverkauf von Lager- und Messeware bei BETAWellness sorgt für Aufsehen!
Weil die neuen Produktdesigns kurz vor Anlieferung stehen, muss
der Marktführer BETA Wellness das Lager und alle 7 Ausstellungen
in ganz Österreich räumen. Wegen des hohen Zeitdrucks, wurden die
Preise radikal reduziert.

BETA Wellness löst mit dem radi-
kalen Abverkauf von Whirlpools,
Saunen und Swim Spas einen
Riesenwirbel aus, denn es gibt
Preisaktionen, die es in dieser Form
nirgendwo anders gibt und so
schnell auch nicht wieder geben
wird. Denn bei BETA Wellness
trifft laufend die neue Ware ein.
Weil das Lager und die Ausstellun-
gen aber noch immer zum Bersten
voll sind, müssen jetzt das Lager
und die Ausstellungen der 7
Megastores in Vösendorf, Graz,
Wels, Salzburg, Innsbruck, Völ-
kermarkt und Hard/Bregenz von

Do.17. bisSa. 19.Oktober abverkauft
werden. Damit es schnell geht,
werden Whirlpools, Swim Spas und
Saunen um bis zu -50% reduziert.
Zusätzlich gibt es Abverkaufspro-
dukte direkt in den BETA Wellness
Megastores bereits ab 7.990,- Euro!
Mehr Infos: BETAWellness Mega-
stores in Vösendorf, Graz, Wels,
Salzburg, Innsbruck, Völkermarkt
undHard/BregenzTel. 0800/0700 04
oder www.beta-wellness.com
Whirlpool „Jacuzzi J-235“ (r. u.) nur 9.984,-
Euro statt 17.886,- Euro. Swim Spa „Mirna 44
FAMILY“ (r. o.) nur 24.990,- Euro statt
33.490,- Euro. Edle Gartensauna Saunacube

Tyrol (l.) nur 19.990,- Euro statt 29.900,- Euro und Indoor Sauna
Kitzbühel 160 Fichte/Espe um nur 9.890,- Euro statt 13.108,- Euro!
Die Abverkaufsware direkt in den Megastores ist bereits ab 7.990,- Euro
erhältlich!

Mehr Angebote
und Informationen
zu den Aktionen:

Symbol-
fotos: BETA
Wellness

Anzeige

Symbol- 
fotos: BETA 
Wellness

Mehr  
Angebote und 
Informationen 
zu den  
Aktionen:

NeueVorsitzendebeidenNaturfreundenSteyrling/Klaus Sofie Schrö-
cker (vorne, Mitte) wurde bei der Jahreshauptversammlung der Naturfreunde
Steyrling/Klaus einstimmig zur neuen Vorsitzenden gewählt und löst damit Nino
Podvezanec ab. Sofie Schröcker ist mit ihren 21 Jahren die jüngste Vorsitzende
einer Naturfreunde-Ortsgruppe in ganz Österreich. Foto: Naturfreunde Steyrling/Klaus

Landwirtschaft erlebt Die Bäuerinnen aus Wartberg besuchten die ersten
Klassen der Volksschule. Die Kinder durften mit allen Sinnen die von den Bäue-
rinnen zur Verfügung gestellten Materialien und Kostproben kennen lernen und
hatten jede Menge Spaß beim Streicheln der frisch geschlüpften Küken. V. l.: Ca-
rina Mayr, Gabriele Kremshuber, Maria Karlhuber, Bettina Höllhuber, Gabriele
Baldinger und Karin Schlattl jeweils mit ihren Kindern Foto: Bäuerinnen Wartberg
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KENNENLERNTAGE

Gemeinschaft gestärkt
KIRCHDORF. Die Kennenlern-
tage führten die Schüler der 1a-
Klasse der Kreativ-Musikmittel-
schule Kirchdorf auf die Burg
Altpernstein. Der Aufstieg gelang
in gemütlichen zwei Stunden. Die
Klassenvorstände Eva Weixlbau-
mer und Franz Maier gestalteten
das passende Programmselbst. Im
Mittelpunkt standen die sozialen

Kompetenzen der Schüler. In ko-
operativen Spielen im Rittersaal
und auch draußen imWald wurde
das Miteinander gestärkt. Beson-
deres Highlight war der Besuch
der 1b-Klasse mit ihrer Klassen-
vorständin Andrea Schröckmair –
denn auch die ersten Klassen soll-
ten sich untereinander besser ken-
nenlernen.<

Die Schüler auf demWeg zur Burg Foto: Kreativ-Musikmittelschule Kirchdorf

kirchdorf

Todesfall: friedrich 
huemer verstarb im 
Alter von 85 Jahren;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

kremsmünsTer
geburTsTag: P. Petrus schuster OSB, 
Ständiger Diakon im Stift Kremsmünster (70); 

micheldorf
geburTsTage: 
hermann gegenleitner (81); 
maria sulzbacher (84); 
ramona mitterhauser (50); 
franz radinger (80); 
irma Pramhas (85);

goldene hochzeiT: ernestine und 
Walter hinterwirth;

Todesfall: günther 
humer verstarb im 91. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Krennmayr

Todesfall: gertrude 
hackenberg verstarb 
im 85. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

nussbach

Todesfall: maria 
schoßthaller verstarb 
im 83. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Hubinger

sTeinbach/ziehberg

Todesfall: maria 
enzendorfer verstarb 
im 81. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

sTeyrling

Todesfall: hermann 
Wimmer verstarb im 82. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

©
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BRIEFMARKEN

Künstler zu
Gast in Molln
MOLLN. Nach einem halben Jahr
intensiver Bemühungen gelang es
dem Briefmarken- und Ansichts-
kartensammlerverein Molln, den
renommierten Briefmarkenkünst-
ler Johannes Margreiter für einen
Besuch zu gewinnen. Im Jägerstü-
berl des Gasthauses Wirt im Dorf
in Molln hielt der Künstler einen
faszinierenden Vortrag im Rah-
men des BASV-Vereinsabends.<

Briefmarkenkünstler Johannes Mar-
greiter Foto: privat

Jetzt
+3,00%

Zinsen p.a.

fix sichern!

www.hypo.at

Gleich online
abschließen:
QR-Code scannen
oder auf
www.hypo.at/
onlinesparen

Für nähere Informationen stehen Ihnen die
Berater*innen der HYPO Oberösterreich
gerne zur Verfügung: Tel. 0732/7639-0,
vertrieb@hypo-ooe.at

Jetzt 3,00% Zinsen p.a.
bei Online Sparen fix sichern.
Laufzeit 9 Monate – Zinssatz garantiert.
Limitiertes Volumen.

FEUERWEHR

200 Einsatzkräfte bei Übung
KREMSMÜNSTER. 200 Ein-
satzkräfte von 17 Feuerweh-
ren übten im Ortsteil Irndorf
in der Gemeinde Kremsmüns-
ter einen Vollbrand einer Pro-
duktionshalle.

17 Feuerwehren aus den Bezir-
ken Kirchdorf, Wels-Land, Wels
und Steyr-Land wurden um 19
Uhr zu einem angenommenen
Vollbrand einer Produktionshal-
le der Firma EasyBox alarmiert.
UmdenBrand zu bekämpfen und
umliegende Objekte zu schüt-
zen, mussten 7.000 Liter Wasser
gefördert werden. Mit neun Zu-
bringerleitungen und einem
Tankwagenpendelverkehr wur-
de das Übungsziel erfolgreich
erreicht.
Für die Atemschutztrupps gab es
im Inneren des Gebäudes Ge-
schicklichkeits- und Rechenauf-

gaben zu lösen. Neben zahlrei-
chen Pumpen- und Tankfahrzeu-
gen standen zwei Teleskopmast-
bühnen der Feuerwehren Satt-
ledt und Kremsmünster, das
Atemschutzfahrzeug der Feuer-
wehr Kirchdorf, die Drohnen-
gruppe des Bezirkes Kirchdorf,

die Einsatzführungsunterstüt-
zung (EFU), das Großtanklösch-
fahrzeugderFeuerwehrWelsund
die Polizei im Einsatz. Nach
einem erfolgreichen Übungsab-
schluss wurde in der Produk-
tionshalle nachbesprochen und
analysiert.<

In Kremsmünster fand eine große Einsatzübung statt. Foto: Team fotokerschi/David Rauscher
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WIRTSCHAFTLICHE SITUATION

Auftragsschwäche trifft nicht alle Unternehmen
BEZIRK KIRCHDORF. Die Mit-
glieder des Bezirksstellenaus-
schusses der WKO Kirchdorf
diskutierten über die wirtschaft-
liche Situation im Bezirk Kirch-
dorf. Einerseits kämpfen einige
größere regionale Unternehmen
mit der Auftragsschwäche. An-
dererseits berichten kleine
Unternehmen in der Region von
einer guten Auslastung bis ins
nächste Jahr hinein.

Die wirtschaftliche Situation stellt
sich im Bezirk Kirchdorf sehr
unterschiedlich dar. Einige größe-
re regionale Unternehmen kämp-
fenmitderAuftragsschwäche.Dies
ist vorwiegend mit dem teuren
Standort Österreich zu begründen.
Kleine Unternehmen in der Re-
gion wiederum berichten von einer
guten Auslastung bis in das nächs-
te Jahr hinein. „In Summe darf ich
behaupten, dass aus derzeitiger

Sicht die Unternehmen für Stabi-
lität in der Region sorgen. Positive
Zukunftssignale sind notwendig“,
sagt WKO-Obmann Klaus Aitzet-
müller. Es brauche auf alle Fälle
auch eine positive Kommunika-
tion an die Öffentlichkeit, sind sich
die Bezirksstellenausschussmit-
glieder einig. Denn, die Situation
sei nicht so schlecht, wie teilweise
dargestellt. Insgesamt fünf Insol-
venzensind imBezirkKirchdorf im
ersten Halbjahr verzeichnet wor-
den. Eine Insolvenzwelle, wie am

Beginn des Jahres diskutiert, sei bis
dato nicht eingetreten. Die Neu-
gründungszahlen mit 130 Neu-
gründungenimerstenHalbjahrsind
ebenfalls ziemlich stabil.
Die Arbeitslosigkeit steigt. Doch
muss diese Zahl in Relation ge-
setzt werden. 1.075 Personen ha-
ben keine Arbeit. Gleichzeitig ist
die regionale Beschäftigtenanzahl
wesentlich höher als vor zehn Jah-
ren. „Die Arbeitslosenzahl ist im-
mer ein Status des letzten Tages im
Monat“, erklärt Aitzetmüller. Dem

gegenüber stehen mehr als 700 of-
fen gemeldete Stellen. „Die wirt-
schaftliche Situation ist völlig an-
ders als vor zwei Jahren. Werden
die aktuellen regionalen Daten mit
jenen vor fünf oder sechs Jahren
verglichen, sind diese nicht unbe-
dingt schlechter“, so Aitzetmüller.

Lehrberufe im Fokus
Der Wirtschaftsstandort Bezirk
Kirchdorf wird in den nächsten
Jahren Lehrlinge benötigen. Be-
sonders wichtig sei daher, die
Lehrberufe in den Fokus zu stel-
len, wie etwa bei den Berufserleb-
nistagen am 8. und 9. November in
der Stadthalle Kirchdorf, für die
sich die WKO Kirchdorf verant-
wortlich zeigt. „Die Berufserleb-
nistage und deren Bewerbung stif-
ten für alle Ausbildungsbetriebe in
der Region einen besonderen Nut-
zen“, betonen die Mitglieder des
Bezirksstellenausschusses.<

Mitglieder des Bezirksstellenausschusses der Wirtschaftskammer Kirchdorf mit
Obmann Klaus Aitzetmüller (r.) Foto: WKO Kirchdorf

abverkaufsaktion

Maßgeschneiderte Entspannung: das 
individuelle Spa-Erlebnis für daheim
oÖ. Herbstzeit ist Wellnesszeit 
– und das eigene Zuhause rückt 
in den Fokus, wenn es darum 
geht, eine Oase der Entspan-
nung zu schaffen. 

BETA Wellness, der Experte 
für Home-Spa-Lösungen, ver-
steht es, mit dem SAUNACUBE 
TYROL finnische Saunatradition 
und zeitgenössisches Design zu 
vereinen. Dieses stilvolle Garten-
highlight bietet nicht nur optische 
Akzente durch seine vertikalen 
Lamellen und die rückversetz-
te Glasfront, sondern lädt auch 
zum Verweilen und Durchatmen 
ein. Das TyrolWood-Fichtenholz 
sorgt für ein authentisches Sau-
naerlebnis mit wohliger Wärme 
und einem Duft, der die Sinne be-

lebt. Doch BETA Wellness geht 
noch einen Schritt weiter und 
bringt mit dem Swim Spa Sport 
und Entspannung in perfekter 

Harmonie in den heimischen 
Garten. Ob für das morgendliche 
Schwimmtraining dank der Ge-
genstromanlage oder zur abend-

lichen Entspannung mit sanften 
Massagen – das Swim Spa ist ein 
wahres Multitalent für Gesund-
heit und Wohlbefinden.

eigene, persönliche  
Wellnesslandschaft
Individuelle Beratung wird bei 
BETA Wellness großgeschrie-
ben. Jeder Kunde hat die Mög-
lichkeit, seine persönliche Well-
nesslandschaft nach eigenen 
Vorstellungen zu gestalten. Die 
Experten von BETA Wellness 
beraten gerne persönlich zu den 
Abverkaufsaktionen bei Saunen, 
Whirlpools und Swim Spas.<
� Anzeige

Von 17. bis 19. 10. findet die große Abverkaufsaktion in den BETA Wellness 
Megastores statt. Auch der Saunacube Tyrol ist stark reduziert. Foto: BETA Wellness

Mehr unter: 
beta-wellness.com
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LEHRLINGSAKTION

Regionale Industrie: Bestes
Fundament für Top-Karriere
BEZIRK KIRCHDORF. Tips und
die Sparte Industrie der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich
stellen im Rahmen der Serie
„Traumberuf Industrie“ die
wichtigsten Lehrbetriebe der
Region vor. Im Mittelpunkt
stehen diese Woche die Kirch-
dorfer Zementwerk Hofmann
Ges.m.b.H und die MARK
Metallwarenfabrik GmbH.

Technische Berufe sind nach wie
vor sehr gefragt. Eine Lehre in
diesem Bereich eröffnet Mäd-
chen sowie Burschen viele ver-
schiedene Karrieremöglichkei-
ten. Auch im Bezirk Kirchdorf
sind passende Ausbildungsstät-
ten dabei.

Löwenstarke Lehrlinge im
Kirchdorfer Zementwerk
Das Kirchdorfer Zementwerk ist
seit über 135 Jahren der Spezia-
list für Bindemittel und Zement
und Vorreiter in Sachen nach-
haltiger und umweltfreundlicher
Zementproduktion. 127 Mit-

arbeiter, davon neun Lehrlinge,
sind derzeit bei der Kirchdorfer
Zementwerk Hofmann Gesell-
schaft m.b.H. in Kirchdorf be-
schäftigt. Bis zu drei Lehrlinge
können jedes Jahr bei dem Ze-
menthersteller ihre Lehre begin-
nen. Angeboten werden Lehr-
stellen in den Bereichen Metall-,
Maschinenbau-, Elektro-, Anla-
gen- und Betriebstechnik sowie

Labortechnik, Bürokauffrau/
-mann und Informationstechno-
logie. Lehrlinge dürfen sich beim
Kirchdorfer Zementwerk unter
anderem auf Bewegungs- und
Gesundheitsprogramme, Semi-
nare zur Persönlichkeitsent-
wicklung, Prämien bei guter
schulischer Leistung sowie OÖ
Jugendnetztickets freuen.

Die Youngstars der MARK
Metallwarenfabrik
Die MARK Metallwarenfabrik
GmbH ist ein Familienunterneh-
men in Spital am Pyhrn undwelt-
weit führend in der Metall-
umformtechnik. Seit 100 Jahren
baut das Unternehmen auf Inno-
vation, Präzision und den Zu-
sammenhalt der etwa 500 Mit-
arbeiter. Begonnen hat MARK
als Erzeuger vonMetallteilen für
die Schuhindustrie – heute ko-
operieren sie mit der Automo-
bilindustrie, der Medizin- und
Elektrotechnik, der Baubranche
und vielen anderen.

Auf dem Hauptstandort in Spital
am Pyhrn gibt es eine große
Lehrwerkstatt, wo die Lehrlinge
in einem neuen, modernen Um-
feld Fähigkeiten und Fertigkei-
ten ausbauen.Außerdemwirddie
Lehrwerkstätte in ein Techni-
kum integriert, um immer am
neuesten Stand der Technolo-
gien zu bleiben.
Die Lehrlingsausbildung ist Be-
standteil der MARKademie,
einem internen Aus- und Wei-
terbildungsprogramm. Dabei
werden nicht nur die fachlichen
Fähigkeiten trainiert, sondern
auch die sozialen Kompetenzen
gefördert. So werden etwa ver-
schiedenste Teile für Tiefzieh-
werkzeuge, Prüf- und Kontroll-
vorrichtungen gefertigt, die
Produktionsabteilungen organi-
satorisch wie technisch unter-
stützt und an Lehrlingsveranstal-
tungen teilgenommen. Das
Unternehmen aus Spital am
Pyhrn nimmt jährlich etwa acht
Lehrlinge auf.<

Eine 
Kooperation

von

Anzeige

Bei MARK in Spital am Pyhrn werden etwa Metalltechniker, Mechatroniker und Elektrotechniker ausgebildet. Foto: MARK/Jochen Russmann

Das Kirchdorfer Zementwerk ist auf der Suche nach löwenstarken Lehrlingen.

Foto: Kirchdorfer Group Services GmbH
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EQUAL PAY DAY

Frauen erhalten im Bezirk
19,4 Prozent weniger Einkommen
BEZIRKKIRCHDORF.Frauen im
Bezirk Kirchdorf verdienen
10.864 Euro (19,4 Prozent) we-
niger als Männer. Das zeigt die
aktuelle Auswertung zum
Equal Pay Day 2024.

„Es kommt einemmanchmal vor
wie eine Geschlechter-Lotterie.
Bist du eine Frau, bekommst du
für gleichwertige Arbeit einfach
weniger Geld als ein Mann. Das
darf nicht sein“, sagt Brigitte
Forstinger, Vertreterin der Frau-
en im ÖGB Kirchdorf. Während
das durchschnittliche Bruttoein-
kommen von Männern im Be-
zirk Kirchdorf 56.110 Euro be-
trägt, sind es bei Frauen im
Schnitt nur 45.247 Euro. Das be-
deutet, dass Männer in der Re-
gion bis zum 22. Oktober bereits

das Einkommen erreicht haben,
für das Frauen bis Jahresende
noch arbeiten müssen. Brigitte
Forstinger fordert: „Wir müssen
über echte Transparenz bei Löh-

nen und Gehältern und die Neu-
bewertung von Arbeit reden.“
Die Ursachen für die Einkom-
mensunterschiede sind viel-
schichtig, daher sei ein umfas-
sendes Maßnahmenpaket zur
nachhaltigen Schließung der
Lohn- und Gehaltslücke erfor-
derlich, so Forstinger.
Ein Instrument zur Förderung
von Einkommenstransparenz
sind beispielsweise die Einkom-
mensberichte, die von Unterneh-
men mit mehr als 150 Mitarbei-
tern erstellt werden müssen. „Da
es aber keine abschreckenden
Sanktionen gibt, passiert das in
vielen Unternehmen schlicht-
weg nicht“, so Forstinger, die be-
tont, dass sich das mit der EU-
Lohntransparenzrichtlinie än-
dert.<

Frauen erhalten im Bezirk Kirchdorf
19,4 Prozent weniger Einkommen als
Männer. Foto: nito/stock.adobe.com

PREISSTEIGERUNGEN

Jetzt Gartenmöbel-Vorverkauf 
mit Frühbucher-Preisabschlag
WELS. X-Markt in Wels, Salz-
burgerstraße, direkt an der B1, 
war Schnäppchenjägern schon 
bisher als Preisdrücker für edle 
Gartenmöbel aus Edelstahl, Ke-
ramik und hochwertigste Out-
door-Polstermöbel bekannt. 

Durch die containerweise Bestel-
lung von großen Mengen kann 
X-Markt Gartenmöbel weit unter 
dem üblichen Marktpreis anbieten. 

Gartenmöbel zu den günstigen 
2024er Preisen vorordern 
Weil bei Gartenmöbel nächstes 
Jahr eine empfindliche Preiserhö-
hung durch die stark steigenden 
Frachtkosten zu erwarten ist, gibts 
bei X-Markt jetzt die Möglichkeit 
zu den günstigen 2024er Preisen zu 
bestellen, eine kleine Anzahlung zu 
leisten und erst im Frühjahr 2025 

bei Abholung den Rest zu bezah-
len. Alternativ gibt es viele 2024er 
Modelle im Abverkauf mit gewal-
tigen Preisabschlägen bei X-Markt 

in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.xmarkt.at 
(Montag bis Freitag, 9-18, Samstag 
9-17 Uhr).<� Anzeige

Helmut Nobis: „Wer sich jetzt für die 2025er Modelle entscheidet, kann der zu 
erwartenden Teuerungswelle bei Gartenmöbel entgehen. Einfach noch bis 15. 
November bestellen und im Frühjahr dann aus unserem Lager abholen. Alternativ 
gibt es jetzt noch viele 2024er Modelle - auch hochwertige Gartenmöbel nach 
Maß - im Abverkauf. So spart man sich oft mehrere hundert Euro!“ Foto: X-Markt

Renaturierung:
Kritik an Unklarheiten
OÖ. Zur Umsetzung der EU-Re-
naturierungsverordnung sind erste
organisatorische Schritte gesetzt.
Ein Landeskoordinator wurde be-
stimmt, auf Bundesebene wird
eine Fachstelle eingerichtet. Mit
Alexander Schuster wurde ein
Bundesländervertreter gegenüber
der EU bestimmt. LH-Stellvertreter
Manfred Haimbuchner (FPÖ) und
Gerald Neubacher, Leiter Abtei-
lung Naturschutz, kritisieren aber
Unklarheiten: Offene Fragen gebe
es zu Höhe der Kosten und Finan-
zierung, der Zeitplan sei unrealis-
tisch, Vorgaben zu unbestimmt.

Industrie-Summit
OÖ/NÖ. Sieben Maßnahmen zur
Sicherung des Wirtschaftsstand-
ortes fordern Oberösterreich und
Niederösterreich von der kom-
menden Bundesregierung nach
einem gemeinsamen Industrie-
Summit. Darunter: ein „Leistung
muss sich lohnen“-Paket, die Sen-
kung der Lohnnebenkosten, eine
Lehrlings-Ausbildungsprämie und
eine Investitionsprämie.

Gruber wird nicht
ausgeliefert
OÖ/PETTENBACH.Mit den
Stimmen von ÖVP, FPÖ und MFG
wurde im Landtagsausschuss ent-
schieden, FPÖ-Landesparteisekre-
tär, Landtagsabgeordneten Mi-
chael Gruber nicht an die Staats-
anwaltschaft für Ermittlungen
auszuliefern, nach seinemWahl-
kampfvideo, in dem er eine Re-
genbogenfahne in den Müll warf.
Heftige Kritik üben SPÖ, Grüne,
NEOS und die HOSI Linz.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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TIPS TALK

„Bin ein Visionär mit Leidenschaft“
ROTTENBACH. Als Gründer
und Eigentümer der VTA
Group hat Dr. Ulrich Kubin-
ger zahlreiche Innovationen im
Bereich der Abwasserreini-
gungundUmwelttechnikselbst
entwickelt und zur Marktreife
geführt. Aus dem 1992 gegrün-
deten Ein-Mann-Betrieb ist ein
weltweit führender Innova-
tionsgeber geworden, der Ver-
fahren und Technologien ent-
wickelt, die in der Abwasser-
und Umwelttechnik interna-
tional Maßstäbe setzen.

Tips: Herr Dr. Kubinger, Ihre
Geschichte könnte man mit der
von Steve Jobs und Apple ver-
gleichen.

Dr. Ulrich Kubinger: Nein, ich
bin einfach derjenige, der das
Thema Abwasser salonfähig
macht.Wir bei VTA forschen für
eine Kostenreduktion im öffent-
lichen Bereich, wir forschen für
die Zukunft der Umwelttechnik
und schlussendlich forschen wir
im Auftrag unserer Kinder.

Tips: Wie könnte so eine Zu-
kunft inklusive einer Kostenre-
duktion für den öffentlichen Be-
reich aussehen?

Dr. Ulrich Kubinger: Dazu
muss man ausholen: Wenn man
in eine Stadt fährt und fragt, wo
der nächste Supermarkt sei, be-
kommt man von jedem eine Ant-
wort. Die Kläranlage kennen sie
nicht, diese wäre aber essenziell
für eine gesunde Umwelt. Man
muss bei den Menschen das Be-
wusstsein wecken, dass – ohne
Kläranlage – wir alle miteinan-
der wieder die Krankheiten des
Mittelalters hätten. Cholera, Ty-
phus, Diarrhö, Ruhr. All diese
Krankheiten. Man muss den
Leuten sagen, wie wesentlich die
Arbeit der Kläranlage ist. Wir
bauen Schulen und Straßen, aber
bei Kläranlagen ist großer Hand-

lungsbedarf. Diese müssen mo-
dernisiert werden. Da gäbe es
jetzt die Möglichkeit, diese ein-
fach größer zu bauen, was aber
Milliardenprojekte wären. Wir
könnten mit unseren Technolo-
gien aber leistbare Methoden der
Abwasserbehandlung anbieten,
was dem Steuerzahler viel Geld
erspart.

Tips: Ein sehr eindringliches Zi-
tat von Ihnen ist ja „Es ist nicht
fünf vor zwölf, sondern drei Uhr
nachmittags: Viele schätzen die
Gesundheit erst, wenn sie krank
sind. Doch unser Wasser ist
schon krank“. Können wir die
Uhr noch zurückdrehen oder gar
aufhalten?

Dr. Ulrich Kubinger: Unser Was-
ser ist in vielen Bereichen be-
reits schwer krank, weil wir ein-
fach zu wenig Rücksicht neh-

men. Die triviale Auffassung bei
allem,was uns zumBeispiel über
die Toiletten verlässt, lautet: aus
den Augen, aus dem Sinn. Da be-
ginnt die Situation aber bedenk-
lich zu werden. Denn was wir
wegschmeißen,kommtwiederzu
uns zurück. Durch mehr Bevöl-
kerung, den höheren Wohlstand
und die Ansprüche der Gesell-
schaft, sei es der Geschirrspüler,
die Waschmittel und natürlich
auch Medikamente, die wir zu
uns nehmen: Das alles landet im
Abwasser und in den Kläranla-
gen und findet sich natürlich in
Folge auch in den Bächen, Flüs-
sen und der Umwelt wieder.

Tips: Neben der VTA-Firmen-
zentrale in Rottenbach (Bezirk
Grieskirchen)entstehtgeradeein
imposanter Bau: der For-
schungscampus Alma Mater
Europaea.

Dr. Ulrich Kubinger: Der neue
Campus stellt eine komplette
Novität dar. Wir werden Kon-
gresse veranstalten, um unsere
Themen auch der breiten Masse
zugänglich zu machen. Unsere
Innovationen soll man hier ken-
nen lernen können, was dazu
führt, dass wir unser Spektrum
erweitern und Menschen über
unsere Tätigkeit aufklären kön-
nen. Nach eineinhalb Jahren
Bauzeit werden wir den Campus
noch heuer eröffnen, wahr-
scheinlich mit einer vorweih-
nachtlichen Adventfeier.

Tips: Wir durften bereits einen
Blick ins Innere werfen. Der
Kongresssaal ist dem Pantheon
aus Rom nachempfunden.

Dr. Ulrich Kubinger: Wir ha-
ben einen sehr großen Bezug zu
Rom. Die Römer waren die Ers-
ten, die Kanäle gebaut und auch
ihr Abwasser bereits behandelt
haben.

Tips: Abschließend noch ein
paar private Einblicke in Ihr Le-
ben. Wie verbringen Sie Ihre
Freizeit, was macht Sie speziell
und was würden Sie sich am
meisten wünschen?

Dr. Ulrich Kubinger: Meine
Freizeit besteht hauptsächlich
aus Bewegung in der Natur mit
Nachdenken über moderne Um-
weltmaßnahmen über Produkt-
kreierungen, schlussendlich der
Entwicklung von Patenten.
Grundsätzlich aber bin ich lei-
denschaftlicher Visionär. Ein
Visionär mit Leidenschaft sozu-
sagen, der immer die Wahrheit
sagt und anspricht.

Was ich mir wirklich wünschen
würde, ist,dassdiePolitiker inder
Welt ihrer Verantwortung ge-
rechtwerdenwürden,dasVolkzu
schützen und die unnützen Krie-
ge umgehend beenden wür-
den.<

Dr. Ulrich Kubinger ist ausgebildeter Chemiker. Er gründete die VTA mit dem Ziel,
die Abwasserreinigung in Kläranlagen mit selbst entwickelten, innovativen und
biologisch gänzlich verträglichen Produkten zu optimieren. Foto: VTA
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GOLDENES VERDIENSTZEICHEN

Straßenmeister aus
Edlbach geehrt
EDLBACH. Im Rahmen einer fei-
erlichen Ehrung im Steinernen
Saal des Linzer Landhauses er-
hielt Straßenmeister Michael Al-
ber aus Edlbach dasGoldeneVer-
dienstzeichen des Landes Ober-
österreich. Michael Alber leistete
32 Jahre lang bei der Straßen-
meisterei seinen Dienst. Bei jeg-
licher Witterung war er im Stre-

ckendienst auf den Straßen des
Bezirks Kirchdorf unterwegs. In
den Winterperioden prägten
auch nachts Schneeräumdienste
und Koordinationsdienste seinen
Arbeitsalltag. So sorgte der Edl-
bacher bis zu seiner Pensionie-
rung im Mai 2024 für die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer im
Bezirk Kirchdorf.<

Von links: Bürgermeister Johann Feßl, Abg. zNR Bettina Zopf, Tochter Helene Pranzl,
Gisela und Michael Alber, Landeshauptmann Thomas Stelzer, Abteilungsleiter Stra-
ßenbau und -erhaltung Christian Dick und Straßenmeister Raphael Gittmair

Foto: Land OÖ

Einrichtungshaus & Tischlerei Möbel Polt 
Hausmesse – Sichern Sie sich Rabatte von bis zu 25%! 

Ihr renommiertes Einrichtungs-
haus Möbel Polt in St. Peter/Au 
lädt herzlich zur diesjährigen 
Hausmesse ein! 

Noch bis zum 23. November 2024 
profitieren unsere Kunden von ex-
klusiven Angeboten – bis zu 25 % 
Rabatt auf viele Möbel und Küchen 
und bis zu – 40% auf Voglauer 
Möbel. Unser kompetentes Team 
aus erfahrenen Fachberatern und 
Tischlern begleitet Sie auf dem 
Weg zu Ihrem persönlichen Wohn-
traum, steht Ihnen gerne zur Seite 
und hilft Ihnen, Ihre Wohnträume 
zu verwirklichen. Ob Sie nach einer 

modernen Küche, trendige Möbel 
für Ihr Zuhause oder maßgefertig-
ten Lösungen suchen – bei Möbel 
Polt sind Sie in den besten Händen. 

Öffnungszeiten 
Besuchen Sie uns von Montag bis 
Freitag von 8 bis 18 Uhr und sams-
tags von 9 bis 17 Uhr. 

Für weitere Informationen und ak-
tuelle Aktionen besuchen Sie uns 
online unter www.moebelpolt.at 

Anzeige

QR-Code scannen & 
jetzt den aktuellen 
Prospekt entdecken!

Termine:
Braut +43 7751 8902-20
Bräutigam +43 7751 8902-15

4974 Ort im Innkreis | Fusslplatz 26-32
www.fussl-happyday.at

4974 Ort im Innkreis
10-16 UHR

16.-17. NOVEMBER

Hochzeits
ausstellung

Mit Brautmodenschau
& Eintritt frei!
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SERIE FINANZBILDUNG

Betrügerische Absichten am Telefon
OÖ. Verdächtige Nachrichten
per WhatsApp oder SMS, Phi-
shing-Mails oder Lockangebo-
te im Internet – kaum jemand
hat mittlerweile noch nicht Be-
kanntschaftmit einerFormvon
Betrug gemacht. Die Betrugs-
maschen werden immer ein-
fallsreicher und betreffen äl-
tere Menschen genauso wie
junge. Wer die Gefahren er-
kennt, kann sich vor finan-
ziellen Verlusten schützen.

Im heutigen digitalen Zeitalter
sind Betrügereien per E-Mail
oder Telefon zu einer allgegen-
wärtigen Gefahr geworden. Die-
se Betrügereien können für die
Betroffenen zu erheblichen fi-
nanziellen Verlusten und emo-
tionalen Belastungen führen.
Daher ist es wichtig, sich der Ri-
siken bewusst zu sein und vor-
beugende Maßnahmen zu er-
greifen. Betrüger wenden ver-
schiedeneTaktiken an, uman das
Geld oder die persönlichenDaten
ihrer Opfer zu gelangen.

Die Gefahren erkennen
Zu den häufigsten Betrugsszena-
rien gehört der „Hallo Mama“-
Trick: Betrüger geben sich hier
als Kind der kontaktierten Per-
son aus und bitten um Geldüber-
weisungen unter dem Vorwand,
sie hätten eine neue Telefon-
nummer und das Internet-Ban-
king funktioniere noch nicht.
Bei Phishing-Mails täuschen
Kriminelle vor, dass sie von einer
vertrauenswürdigen Institution
wie einer Bank oder einer be-
kannten Institution stammen. Sie
fordern die Empfänger auf, per-
sönliche Daten wie Passwörter
und Kontoinformationen preis-
zugeben. Oft enthalten diese E-
Mails gefälschte Links oder auch
Anhänge, die den Computer mit
Schadsoftware infizieren, um
schädliche oder unerwünschte
Aktionen auf einem System aus-
zuführen. Gefälschte Online-

Shops wiederum täuschen seriö-
se Internetseiten vor und verlan-
gen Vorkasse für Waren, die in
der Regel nicht geliefert werden.
Verbraucher sollten bei unbe-
kannten Online-Shops misstrau-
isch sein und die Website kri-
tisch prüfen. Besonders günstige
„Angebote“ oder Gewinne kön-
nen ein Hinweis auf betrügeri-
sche Absichten sein.

Die Betrugsmaschemit den
falschen Polizisten
Auch wenn Polizeibeamte ver-
suchen, Personen zu großen
Geldbehebungen zu verleiten,
indem sie vorgeben, dass ein Fa-
milienmitglied inhaftiert werden
soll, handelt es sich umeinen Fall
von Betrug. Die Polizei fordert
niemals telefonisch zu Geld-

überweisungen auf. Ende Sep-
tember wurden neue Betrugs-
phänomene durch falsche Poli-
zeibeamte festgestellt, bei denen
russischsprachige Täter vorge-
ben, Vermögen sichern zu wol-
len. Die russischsprachigen Be-
trüger kontaktieren überwiegend
ukrainische Staatsbürger per
Telefon und WhatsApp. Die Tä-
ter geben sich als russische Ab-
teilung der österreichischen
Bundespolizei ausundgebenvor,
Informationen zu einem angeb-
lichen Straftäter zu benötigen.
Dieser habe es auf das Vermö-
genderOpfer abgesehen.Umdas
Vermögen zu sichern, erklären
die Betrüger, dass ein Sammel-
konto bei der Österreichischen
Nationalbank (OeNB) einge-
richtet worden sei. Nach einer

Überweisung auf dieses Konto
erhalten die Opfer ein gefälsch-
tes Bestätigungsschreiben der
OeNB.

Hinweise der Kriminalpolizei
Die österreichische Polizei kon-
taktiert keine Personen in russi-
scher Sprache. Sie verschickt
auch keine WhatsApp-Nach-
richten, Polizeiausweise oder
internationale Fahndungsinfor-
mationen per E-Mail. Die Poli-
zei empfiehlt, sich nicht unter
Druck setzen zu lassen, das Ge-
spräch sofort zu beenden und die
Notrufnummer 133 zu wählen.
WhatsApp-Nachrichten, die an-
geblich von der Polizei stam-
men, sollten ignoriert werden.

Wachsamkeit als wichtiger
Schutz vor Betrug
Die Bedrohung durch Betrugs-
maschen per WhatsApp und
Telefonanrufe ist real und kann
jeden treffen. Wachsamkeit und
der Schutz persönlicher Daten
können das Risiko, Opfer zu
werden, minimieren. Vorsicht ist
auchbeiAnrufen imNameneiner
Bank geboten, wenn man aufge-
fordert wird, persönliche Daten
preiszugeben und Überweisun-
gen zu tätigen.

Vorsicht vor betrügerischen Anrufen: Niemals persönliche Daten oder Finanzinformationen bekanntgeben, wenn nicht
sichergestellt ist, dass die Anfrage legitim ist. Wachsamkeit schützt vor Schaden. Symbolfoto: golubovy/Adobe Stock

Phishing: Mit gefälschten Links werden Nutzer dazu verleitet, ihre Daten auf
nachgeahmten Webseiten einzugeben. Foto: weerapat1003/Adobe Stock
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oder per E-Mail rechtzeitig erkennen
Wenn am Telefon Geld verlangt
wird, handelt es sichmeistens um
Betrug. Ebenso haben Geldfor-
derungen, die per E-Mail einlan-
gen, mit hoher Wahrscheinlich-
keit einen betrügerischen Hin-
tergrund.Weder die Polizei noch
Banken, Rechtsanwälte oder
Botschafter fordern am Telefon
oder per E-Mail Geld.
„Solche Betrugsfälle sind eine
Gratwanderung, da Kundinnen
und Kunden mit ihrem Geld ma-
chen können,was siewollen.Wir
wollen die Menschen auf die
diversen Betrugsmaschen auf-
merksam machen, um sie vor
Schaden zu bewahren. Dies ge-
lang uns teilweise schon durch
aufmerksame Kolleginnen und
Kollegen, teilweise aber leider
auch nicht“, so Johannes Lachin-
ger, Regionaldirektor Privat-
kunden Bezirk Kirchdorf der

Sparkasse OÖ, und ergänzt:
„Eine gesunde Skepsis gegen-
über unerwarteten Nachrichten,
ungewöhnlich günstigen Ange-
boten oder bei Druck, schnell zu
handeln, ist jedenfalls ange-

bracht. Außerdem sollte man auf
jeden Fall die Echtheit vonWeb-
sites, E-Mails oder Anrufen
überprüfen, insbesondere wenn
persönliche Informationen oder
Zahlungen angefordert werden.“

VorbeugendeMaßnahmen
• Vorsichtig mit persönlichen
Informationen umgehen und
diese keinesfalls mit Fremden
online oder am Telefon teilen.
Die Identität der Person, die
Kontakt aufgenommen hat, soll-
te überprüft werden.
• Weder Bankangestellte noch
die Polizei oder andere Institu-
tionen fordern Geld, Passwörter
oder ähnlich sensible Daten. So-
bald am Telefon ein dringendes
Geldproblem erwähnt wird, das
Gespräch sofort beenden.
• Mit Kindern oder älteren
Verwandten über potenzielle

Betrugsmaschen sprechen und
sie aufklären, wie sie diese er-
kennen und vermeiden können.
• Mit Angehörigen ein „Ge-
heimwort“ vereinbaren und
während eines dubiosen Telefo-
nats danach fragen.
• Skeptisch bei Angeboten
sein, die zu gut klingen, um wahr
zu sein. Betrüger nutzen oft
schnelle und einfache Metho-
den, umMenschen zu täuschen.
• Durch den Einsatz von
künstlicher Intelligenz können
Stimmen bekannter Personen
imitiert werden. Deshalb ist es
besonders wichtig, den Inhalt der
Aussagen daraufhin zu überprü-
fen, ob er mit der Person über-
einstimmen kann.

Mit Unterstützung der Sparkasse
OÖ unter Wahrung der redak-
tionellen Unabhängigkeit.<

Johannes Lachinger, Regionaldirektor
Privatkunden Bezirk Kirchdorf der
Sparkasse OÖ Foto: Sparkasse OÖ

Alle Informationen finden Sie unter
www.sparkasse-ooe.at/weltspartag

* Am 31. Oktober finden keine Weltspartags-Aktivitäten statt, wir sind
von 28. bis 31. Oktober zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Sparefroh’s Ferienprogramm
Finanzbildung von 28. bis 31. Oktober 2024*
Wir zeigen euch, dass Finanzbildung auch Spaß macht:
- Lesen, malen und Rätsel lösen in unserer Sparefroh-Ecke
- Finanzwissen sammeln bei der Sparefroh Rallye mit kniffligen Fragen
- Spielerisch den Umgang mit Geld erlernen beim Workshop

„Das Geld und ich“ für Volksschulkinder
(Anmeldung siehe QR-Code)

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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WKOÖ

Wechsel an der Spitze der Landesinnung
der Dachdecker, Glaser und Spengler
OÖ. Jürgen Innocente aus Vorch-
dorf löste Othmar Berner als 
Landesinnungsmeister der Dach-
decker, Glaser und Spengler ab.

Der diesjährige Dach- und Fassa-
dentag der Landesinnung der oö. 
Dachdecker, Glaser und Speng-
ler in der WKOÖ in Linz brachte 
nicht nur aktuelle fachspezi�sche 
Inputs durch Univ.-Prof. Markus 
Hengstschläger („Mit Lösungs-
begabung die Zukunft gestalten“) 
und Bernd Haintz („Höchstge-
richtliche Entscheidungen rund 
um Dach und Fassade – Was ist 
in der Praxis zu beachten?“), son-
dern einen Wechsel an der Spitze 
der oö. Landesinnung der Dach-
decker, Glaser und Spengler.

Neuer Landesinnungsmeister
Jürgen Innocente, Geschäftsfüh-
rer der Innocente GesmbH aus 
Vorchdorf, übernahm von Oth-
mar Berner aus St. Wolfgang die 
Funktion des Landesinnungs-
meisters der Dachdecker und 
Spengler. Symbolisch überreichte 
Berner dem neuen Innungsmeis-
ter einen Schlüssel aus Schoko-
lade, der ihm nun die Türen für 
seine neue Funktion öffnen soll. 

Berner bedankte sich für die tolle 
Zusammenarbeit und wies darauf 
hin, dass der Erfolg nicht auf den 
Leistungen eines Einzelnen be-
ruht, sondern auf die konstruktive 
Zusammenarbeit aller Funktio-
näre und Mitarbeiter.
Gleichzeitig bot der Dach- und 
Fassadentag den feierlichen Rah-
men für die Ehrung langjähriger 
Unternehmer. WKOÖ-Präsiden-
tin Doris Hummer sowie der neue 
und der alte Landesinnungsmeis-
ter, Jürgen Innocente und Othmar 
Berner, zeichneten folgende Un-
ternehmer bzw. Unternehmen für 
ihre langjährige Selbständigkeit 
aus.<� Anzeige

Neuer Landesinnungsmeister Jürgen Inno-
cente (Mitte) mit WKOÖ-Präsidentin Doris 
Hummer und Vorgänger Othmar Berner 

WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer (4. v. r.), Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (r.), 
Landesinnungsmeister Jürgen Innocente (3. v. r.) und Othmar Berner (6. v. r.) gratulierten 
den Vertretern der Dachdecker- und Spenglerbetriebe zur langjährigen Selbständigkeit. 

Ehrung langjähriger 
Unternehmer

•	30 Jahre:
Dach	und	Wand	Kiesenhofer	u.	
Grilberger	GesmbH,	Gramastetten,	
Dachdecker
Hatzmann	Gesellschaft	mbH,	
Hofkirchen/Trattnach,	Dachdecker	
und	Spengler
Hödlmoser	Rudolf,	Unterach/Atter-
see,	Dachdecker	und	Spengler
•	40 Jahre:
Auto-	u.	Bauspenglerei	Gesellschaft	
m.b.H.,	Hörsching,	Spengler
•	55 Jahre:
W.	Stadler	GmbH,	Alberndorf/
Riedmark,	Spengler

•	60 Jahre:
Rührlinger	Dachdecker	und	Spengler	
GmbH,	Grünau/Almtal,	Spengler
•	65 Jahre:
Grillenberger	Spenglerei	Flachdach	
GmbH,	Baumgartenberg,	Spengler
•	70 Jahre:
Gebrüder	Puschmann	Ges.m.b.H.	&	
Co.KG.,	Wels,	Spengler
•	80 Jahre:
Dachdeckerei-Spenglerei	Lehner	
GmbH,	Sierning,	Dachdecker
•	90 Jahre:
Schreihofer	Ges.m.b.H	&	Co.KG.,	
Perg,	Dachdecker
•	150 Jahre:
Grosser	Dachdecker-Spengler	GmbH,	
Unterweißenbach,	Spengler

Fo
to

s: 
W

KO
Ö

Lehre, die Wünsche erfüllt!
Mit einer Lehre als Einzelhandelskauffrau/-mann
sammelst du wertvolle Erfahrung im Bereich
Einkauf und Verkauf. Freue dich auf diese spannende
Chance. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

AUSTRIAN SDG-AWARD

Kremsmünster
ist nominiert
KREMSMÜNSTER. Nachhaltig-
keit ist ein großes Thema in der
Marktgemeinde Kremsmünster.
Die vielfältigen Aktivitäten führ-
ten nun dazu, dass die Gemeinde
für den Austrian SDG-Award
nominiert ist. In der Kategorie
„Gemeinde“ wird Kremsmünster
für ihre Initiativen imBereich der
17 UN-Nachhaltigkeitsziele an-
erkannt. Keine andere oberöster-
reichische Gemeinde hat es so
weit geschafft.<
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GESUNDE GEMEINDE

Treffen der Gesunden Gemeinden
EDLBACH. Aktuelle Gesund-
heitsinformationen aus dem
Gesunden OÖ standen beim
diesjährigen Bezirkstreffen der
Gesunden Gemeinden im Be-
zirk Kirchdorf im Feriengast-
hof Grundner in Edlbach am
Programm. Mehr als 40 Teil-
nehmer waren der Einladung
der Abteilung Gesundheit des
Landes Oberösterreich gefolgt.

Die aktuellen Gesundheitsförde-
rungsprogramme sowie Neuigkei-
ten aus den Projekten „Gesunde
Küche“, „Gesunder Kindergarten
und Krabbelstube“, „Bewegter
Nachmittag“ und „Stammtisch für
betreuende und pflegende Ange-
hörige“ wurden von der Abteilung
Gesundheit vorgestellt. Auch der
aktuelle Bewegungsschwerpunkt
in den Gesunden Gemeinden war
Thema des Abends. Wissenswer-
tes aus dem Bezirk Kirchdorf prä-

sentierte Regionalbetreuerin Silvia
Gürtenhofer und gab damit einen
Einblick in die ehrenamtliche
Arbeit und das Engagement in den
Gesunden Gemeinden.

Arbeitskreisleiter geehrt
Für ihre langjährige, ehrenamtli-
che Tätigkeit wurden im Rahmen
des Bezirkstreffens einige Arbeits-
kreisleiter geehrt. So gab es etwa
Applaus für Anja Ranzenmayr (St.
Pankraz) und Bürgermeister Kurt
Pawluk (Roßleithen) aufgrund

ihrer fünfjährigenTätigkeit. Für ihr
Engagement seit mehr als fünf-
zehn Jahren wurden Gabriela
Meunier (Steinbach am Ziehberg),
Daniela Lugmayr (Edlbach) und
Gabriele Grassnigg (Oberschlier-
bach) geehrt. Ein 20-jähriges Ju-
biläum als Arbeitskreisleiterinnen
feiern heuer Vizebürgermeisterin
Adelheid Mitterhuber (Stein-
bach/Steyr), Bürgermeisterin Ka-
tharina Seebacher (Schlierbach)
und Bürgermeisterin Maria Bene-
detter (Rosenau).<

Für ihre langjährige, ehrenamtliche Tätigkeit wurden im Rahmen des Bezirks-
treffens einige Arbeitskreisleiter geehrt. Foto: Gesunde Gemeinden Bezirk Kirchdorf

PROJEKTE EINREICHEN

Tips sucht die Spitzenschule
OÖ. Tips sucht gemeinsam mit
der Sparkasse OÖ und dem
Land OÖ wieder die Spitzen-
schulen Oberösterreichs. Jetzt
gleich Projekte einreichen.

Eingereicht werden können laufen-
de Aktivitäten/Initiativen/Projekt-
tage als auch abgeschlossene Pro-
jekte aus dem letzten Schuljahr – es
braucht kein eigens ins Leben ge-
rufenes Projekt. Was es braucht,
sind eine aussagekräftige Beschrei-
bung plus Titel, Fotos und/oder Vi-
deos sowie die Namen der Team-
mitglieder. In der Kategorie „Be-

wegung in der Schule“ sind Pro-
jekte mit dem Fokus auf Bewe-
gung und Sport sowie Gesundheit
und Prävention gefragt. In die Ru-
brik „Tierschutz“ fallen Aktionen
wie Insektenhäuser bauen oder Bie-

nenwiesen anlegen. Die Kategorie
„Umgang mit Geld“ umfasst Pro-
jekte rund um das Zahlungsmittel.
Zusätzlich dazu gibt es die Rubrik
„Klima & Umwelt“, wo nachhalti-
ge Aktivitäten gesucht werden.

Mitmachen lohnt sich
Die besten Projekte pro Kategorie
werden von einer Jury prämiert. Zu
gewinnen gibt es bis zu 1.000 Euro
für die Klassenkasse. Der katego-
rienübergreifende Publikumspreis
liegt in der Hand der Tips-Leser.
Dafür kann ab 20.11. einmal täg-
lich auf tips.at/spitzenschule gevo-
tet werden und via Stimmzettel aus
der Tips-Ausgabe. Der Gewinner
darf sich über eine exklusive Ki-
novorstellung bei Star Movie für
eine Klasse inkl. Kino-Backstage-
führung und Popcorn freuen.<

Bildung ist die Chance für junge Menschen, sich für ihre
Zukunft zu rüsten. Und die Möglichkeit für jeden Einzel-

nen, seine Talente zu entfalten. Ich freue mich,
dass diese Schulen auch heuer wieder durch die Aktion

‚Spitzenschule‘ vor den Vorhang geholt werden.

LH-STV. CHRISTINE HABERLANDER
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Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Die VS Rüstorf sicherte sich im Vorjahr
Platz eins in der Kategorie „Bewegung
in der Schule“. Foto: VS Rüstorf

Jetzt kaufen, später zahlen

BeimOnline-Kaufwird es häufig an-
geboten: Jetzt kaufen, später bezah-
len.Auchwennesauf denerstenBlick
attraktiv erscheint, ist Vorsicht gebo-
ten, besonderswenn die Finanzen be-
reits angespannt sind.
Beim Rechnungskauf hingegen be-
kommt man eine Rechnung, die in-
nerhalb kurzer Zeit zu begleichen ist.
Zahlt man zu spät, fallen hohe Zin-
sen und Gebühren an.
Eine sogenannte Zahlpause ermög-
licht es, den gesamten Kaufpreis erst
nach einer Frist zu begleichen. Kann
man nach Ende dieser Frist nicht be-
zahlen, wird es teuer. Viele verlieren
hier den Überblick.
Bei einerRatenzahlung ist der Kauf-
preis in regelmäßigen Teilbeträgen zu
begleichen. Dadurch steigt die mo-
natliche Belastung und die Ware wird
durch Zinsen und Gebühren meist
teurer.
Bei Zahlung mit Kreditkarte wer-
den Umsätze gesammelt. Erst im Fol-
gemonat wird alles vom Konto ab-
gebucht. Hier muss man auf die Kon-
todeckung achten und Jahresgebüh-
ren und Kreditzinsen einkalkulieren.
Oft fragen Kunden auch nach einem
Zahlungsaufschub. Achtung: Die
zusätzliche Zeit bis zur Zahlung der
SchuldenkostetmeistensGeld inForm
von Zinsen.

TIPP: Seine Zahlungsverpflichtungen
stets im Blick haben und am besten
immer gleich bezahlen!

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 16. Oktober             
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Haltbarmachen von Lebensmitteln und 
Obst; Brot backen; Trocknen von Früchten und Ge-
müse; Bäume für Bau- und Sägeholz schneiden; 
Butter rühren; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 17. Oktober             
Vollmond um 13:27 Uhr, ab 22:00 Uhr Stier –  
aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Quellen suchen; alles ernten; das ganze 
Haus durchlüften; Heilkräuter anwenden; heilende Sal-
ben u. Bäder; Familienangelegenheiten; guter Tag für 
Verkäufe – Ungünstig: körperliche Anstrengungen

FR+SA 18.+19. Okt.             
aufsteigender Mond, Sa. ab 22:10 Uhr Zwillinge
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Entschlackungskuren beginnen; jede 
Hausarbeit; Malerarbeiten; Reparaturarbeiten in 
Haus und Garten; Wurzelgemüse ernten; Kompost 
umsetzen; Pilze sammeln; Herzensangelegenhei-
ten regeln – Ungünstig: Kieferbehandlungen

SO+MO 20.+21. Okt.             
Wendepunkt, ab Montag absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 

Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
lüften; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Maler- und Lackiererarbeiten; Festlichkeiten und 
Reisevorbereitungen
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

DI+MI 22.+23. Okt.             
bis 00:55 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerch-
fell, Brust, Magen
Günstig: Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; backen; Wasserinstallationen; 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; chemische 
Reinigung; Entschlackungskur beginnen; Zahnbe-
handlungen; Warzen entfernen lassen; Tiefenreini-
gung der Haut – Ungünstig: Haare waschen und 
schneiden; Obstgehölze auslichten

DO 24. Oktober             
bis 07:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: 
Eiweiß / Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten, 
lüften; Früchte einfrieren oder einkochen; Zimmer-
pflanzen umtopfen; Haare schneiden; Zahnbe-
handlungen; chemische Reinigung
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von September
bis Ende Dezember 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

KINOTIPP

Im Tal der Nibelungen
Der Burgunder Waffenmeister Ha-
gen von Tronje hat alle Hände voll
damit zu tun, dass das Königreich
nicht unter der Last der vielen
Krisen zusammenbricht. Während
seine düstere Vergangenheit sich
immer mehr aufzudrängen scheint,
kämpft er gegen die unterdrückten
Gefühle für Königstochter Kriem-
hild. Und als wäre das alles nicht
schon genug, taucht auch noch der
berühmte Drachentöter Siegfried
vonXanten inWorms auf und sorgt
für Chaos. Doch der neue, junge

KönigGunter sieht inSiegfriedeine
Chance, das Reich zu retten. Sein
Plan sieht vor, dass er ausgerech-
net die unberechenbare Walküre
Brunhild zur Frau nehmen soll. Als
sich Kriemhild in Siegfried ver-
liebt, muss Hagen sich entschei-
den. Folgt er seinem Herzen oder
seiner Verantwortung.< Anzeige

„Hagen – Im Tal der
Nibelungen“
Ab 17. November bei Star Movie
www.starmovie.at

Die deutsche Produktion ist eine freie Interpretation der Nibelungensage.

Foto: 2024 Constantin Film Verleih
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Gallusmarkt Der Gallusmarkt zog wieder viele Kunsthandwerk-Interessierte
nach Kremsmünster. Am ersten Tag spazierten die Besucher bei schönemHerbst-
wetter zwischen den Ständen der mehr als 150 Aussteller. Die Floraphoniker,
die erste und einzige Garten-Geräte-Band (Foto), sorgten am zweiten Tag für
gute Stimmung trotz Regenwetter. Foto: Winter

Tips-Wandertag Ein besonderes Highlight gab es beim Tips-Wanderevent für
die Tips-Leser. Von Kefermarkt im Bezirk Freistadt ging es hinauf zum Hoh-Haus
am Buchberg, wo die Teilnehmer eine Einführung in die Bewegungskunst des
Qi Gongs mit Trainer Stefan Drokan erwartete. An diesem Tag standen Bewe-
gung und ein gemütliches Beisammensein im Vordergrund. Foto: Schallauer

ROTES KREUZ

Blut spenden
GRÜNBURG/RIED IM TRAUN-
KREIS. Die nächsten Blutspen-
determine des Roten Kreuzes:
Mittwoch, 23. Oktober, im Ge-
meindeamt Grünburg sowie am
Mittwoch, 6. November, im Ge-
meindeamt Steinbach am Zieh-
berg– jeweilsvon15.30bis20.30
Uhr. JedeBlutspende beginntmit
einem Fragebogen und einem
kurzenmedizinischenCheck.Bei
der Blutspende werden anschlie-
ßend 465 Milliliter Blut entnom-
men. Ein amtlicher Lichtbild-
ausweis ist erforderlich.<

Karriere im Service!
Mit einer Lehre als Restaurantfachfrau/-mann
(Kellner:in) sorgst du für deinen Gast und
bietest ihm ein rundum perfektes Erlebnis.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGE

13 Absolventen der
Pflegeausbildung
KIRCHDORF. An der Schule für
Gesundheits- und Kranken-
pflege im Pyhrn-Eisenwurzen
Klinikum Kirchdorf schlossen
13 Absolventen erfolgreich ihre
Ausbildung zur Pflegeassistenz
oder zurPflegefachassistenzab.

Besonders erfreulich ist, dass drei
der Pflegefachassistenten einen
ausgezeichneten Erfolg und zwei
einen guten Erfolg erzielten. Zu-
sätzlich absolvierten vier Pflege-
assistenten die Ausbildung mit
ausgezeichnetem Erfolg.
Die Mehrheit der Absolventen
wird bald ihre berufliche Lauf-

bahn im Pyhrn-Eisenwurzen
Klinikum Kirchdorf starten. Drei
Pflegefachassistenten nützen die
Chance direkt in das zweite Aus-
bildungsjahr der Ausbildung zur
Pflegefachassistenz einzustei-
gen. Einige weitere Absolventen
haben sich für den Einstieg in das
Bachelorstudium „Gesundheits-
und Krankenpflege“ an der FH
Gesundheitsberufe OÖ oder an-
dere aufbauende Ausbildungen
im Pflegebereich entschieden.
Für die weiteren Absolventen
steht der berufliche Einstieg in
unterschiedlichen Pflegeberei-
chen bevor.<

Die Absolventen mit ihren Gratulanten Foto: OÖG/Andreas Röbl
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Aktuelles

Antiquitäten

Brautkleid/Hochzeit

Entsorgung

Foto/Optik

Garten

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

sons 
Tiges

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION KIRCHDORF
Simon-Redtenbacher-Platz 9 
4560 Kirchdorf
Tel.: +43 7582 51923
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung 
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
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der 18 Tips-Ausgaben:  
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Fotos vom Weltkrieg,
Zeitungen, österreichische Straf-
prozessbücher aus dieser Zeit.
Preis auf Verhandlungsbasis!
 0699 81492328
Attersee am Attersee

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

BARANKAUF: Verlassenschaf-
ten, Pelze, Porzellan, Kristall,
Zinn, Briefmarken, Münzen,
Schmuck, Jagdtrophäen. Kos-
tenlose Hausbesuche,
Handelshaus Fröhlich
0665 65700999

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung   0664 4602933

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Für Dich würde ich alles
tun! Erika 65 Witwe, möch-
te nicht länger alleine bleiben
und einen ehrlichen Mann (ger-
ne älter) ihre ganze Liebe und
Zeit schenken. Bin eine gute
Hausfrau, mobil und könnte
auch zu Dir ziehen.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at

Heute schon geküsst?
Marlene 54, will Dich, um
mit dir glücklich zu werden. Die
Einsamkeit soll endlich ein En-
de nehmen. Ich hoffe, dass Du
mich bald in die Arme nimmst.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at

SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at



www.tips.at Anzeigen 21Marktplatz

marktplatz

Heirat

Heizung

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Öfen und Herde

Parkettböden

Partnerschaft

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

kaufgesuche

Immobilien

Verkauf

Wohnungen

Vermietung

Häuser

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Diverses Personal

die Nummer Deins im Job Finden

Herzlichen Glückwunsch 

zum 20. Geburtstag 
liebe Lena!

Wir wünschen dir  
ALLES GUTE für  
deinen weiteren 

Lebensweg!

Deine gesamte Familie  

und Philipp mit Familie 

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

KFZ

Immo 
bIlIen

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Winke winke jeden Tag
Karli, wie ihn jeder mag.

Wann hast denn Zeit
Kommst rüber heit?

Gut gelaunt, ein Sonnenschein 
trink mit mir ein Glaserl Wein.

Am Samstag bin i in Bad Hall
Da spielens mit dem runden Ball.

Was zu tun ist noch im Garten 
Samir kommt gleich mit dem Spaten.

Jetzt is Zeit und eini muss i
Die Herta wart und kriegt a Bussi. 70 

Alles Gute zum Geburtstag von deinen Nachbarn gegenüber!

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

In der Wahrnehmung ist Werbung in Zeitungen

am relevantesten

am informativsten

am hochwertigsten

am nützlichsten

Jetzt anfragen &
Werbung buchen
unter tips.at/
kontakt
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am glaubwürdigsten

am unaufdringlichsten

Printwerbungwirkt am besten
ERWISCHT!

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at
Unser Tannenland 

sucht von 7.– 24. Dezember   
Christbaumverkäufer/in 

FS B, pro Tag € 100,- 
Tel. 0664-99499767

www.facebook.com/tips.at

Lena, 63 J. Wenn DU jeman-
den suchst, der mit Dir durch
dick und dünn geht, dann
könntest Du schon einmal den
Hörer abheben. Bist Du außer-
dem etwas sportlich, liebst die
Natur, kuscheln, Leidenschaft
und Romantik, dann freue ich
mich auf DICH.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
WITWE,  71 J., nicht ortsge-
bunden, mobil. Ich habe all
meinen Mut zusammengenom-
men und den ersten Schritt ge-
macht, jetzt liegt es an Ihnen,
ob Sie eine warmherzige Frau,
die gerne kocht, Gartenarbeit
liebt, aus Ihrer Einsamkeit ret-
ten möchten. Du, gerne bis fite
85 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

ZIPPER - Werksverkauf in
Schlüßlberg Nächster Ter-
min: 18. Oktober von
7.30-12.00 Uhr. 2A-Ware,
Ausstellungsstücke, Musterma-
schinen, Auslaufmodelle Trans-
portschäden u. Gebrauchtma-
schinen aus dem Holzmann
und Zipper Sortiment. Baumma-
schinen, Brennholztechnik, Gar-
tengeräte, Werkstattausrüs-
tung, Stromerzeuger
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.zipper-maschinen.at

DAUERBRAND-TISCH-
HERD Holz=kochen backen
heizen Ö-Zulassung, funkelneu,
breit 90 hoch 85 bordeauxrote
Wärmespeicherkeramik € 870,-
Zustellung möglich. Info
 0677 64871025

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Privat: Sympathischer Mann
55 J., 178 cm, schlank, humor-
voll, ehrlich, möchte eine etwas
jüngere Frau, gerne auch Aus-
länderin, für alles Schöne zu
Zweit kennenlernen  0677-
64461344

AKTION: Trockenes
Hartbrennholz,
Buchenscheite oder Astholz.
 0664 5720930

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Altmünster-Grasberg: Haus mit
großem Garten, ca. 100 m²
Wfl., mit landw. Tierhaltung.
 0664 73388472.

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Suche LKW Fahrer (Sattelzug)
für Lebensmitteltransporte ab
Standort Laakirchen. Tägliche
Heimkehr. Bewerbung an Ernst
Mair 0676 88717650 oder
ernst.mair@mopro.at
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Genaue Informationen finden Sie unter www.kirchdorf.at

VERSTÄRKUNGsuchtKIRCHDORF

Mag. Stipo Luketina
Geschäftsführender 1. Vizebürgermeister

Dienstbeginn: voraussichtl. 1. Dez. 2024
Beschäftigungsausmaß: 50 % Teilzeit

bzw. 20 Wochenstunden
Dienstverhältnis: befristet

Dienstbeginn: ehestmöglich
Beschäftigungsausmaß: 100 % Vollzeit

bzw. 40 Wochenstunden
Dienstverhältnis: unbefristet

Bau- und Wirtschaftshof Eislaufplatz Kirchdorf

Kassierin/Kassier
(m/w/d)

Facharbeiterin/
Facharbeiter (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres SHV-Teams als
Heimleiterin / Heimleiter
Vollzeit/40 Wochenstunden

Dienstort:

Anforderungen für eine Einstellung:

Darauf können Sie sich freuen:

Entlohnung:

Dienstbeginn: Bewerbungsfrist: 31.10.2024

Niveau der Absolvierung einer höheren Schule 
Heimleiterausbildung (auch berufsbegleitend möglich)
Verantwortliche Leitung und Führung des APH mit 102 
Betten und rund 85 Mitarbeitern 
detaillierte Aufstellung auf unserer Homepage:  
www.shvwl.at

Einen Job mit Sicherheit bei einem attraktiven 
familienfreundlichen Arbeitgeber 
Ein motiviertes und zuverlässiges Team 
Zusätzliche Sozialleistungen wie z.B. Fahrtkosten-
zuschuss, Zuschüsse für Kinder, Maßnahmen zur 
Gesundheitsförderung, ... 
Versicherung bei der Krankenfürsorge für 
Oö. Gemeindebedienstete (KFG) 
Qualifizierte Einschulung

Funktionslaufbahn GD 12, zzgl. Gehaltszulage und Auf-
wandsvergütung, mind. € 4.304,92 brutto (bei Vollbe-
schäftigung), Anrechnung von Vordienstzeiten möglich.

Bewerbungsmöglichkeiten 
und Informationen unter www.shvwl.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Sozialhilfeverband Wels-Land • Herrengasse 8 • 4600 Wels 
Tel. +43 7242 / 618-74304 • bh-wl.post@ooe.gv.at • www.shvwl.at

ehestens

Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim

Mit        füreinander da!

die Nummer Deins im Job Finden

AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in Micheldorf.
Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

Serviceassistent:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Kundenempfang sowie persönliche und telefonische
Beratung
• Terminvereinbarung und -koordination
• Allgemeine administrative Tätigkeiten
• Auftragsbearbeitung
• Garantieabwicklung
• Fakturierung und Kassaführung

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische oder technische
Ausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung im Kundenmanagement
• Gute PC-Kenntnisse
• Genaue und verlässliche Arbeitsweise
• Freundliches und sympathisches Auftreten sowie gute
Umgangsformen

Laut Kollektivvertrag für Handelsangestellte beträgt das
Mindestbruttogehalt für diese Position EUR 2.367,00 pro
Monat. Je nach Qualifikation und Berufserfahrung ist
eine marktkonforme Überzahlung möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

powered by Tips

im neue Jobseiten
Aufschlagen
im neue Jobseiten
Aufschlagen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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meine 
Entscheidung.

mein Job.
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18. - 20. Oktober 2024

OÖ Liga
Dietach - Grün-Weiß Micheldorf Sa. 15.30

Landesliga West
Pettenb./Grünau - Esternb./St. Roman Fr. 19.30

Bezirksliga Süd
Windischgarsten/Spital - Eberstalzell So. 15.30 
Schlierbach - Attnang So. 15.30

1. Klasse Ost
Molln - Hofkirchen i.T. Sa. 15.30 
St. Marien - Kremsmünster So. 15.30

2. Klasse Ost
Ternberg - Ried i.Trkr. Sa. 15.30 
Losenstein - Grün-Weiß Micheldorf J. So. 15.30 
Weyer - Wartberg/Kr. So. 15.30

2. Klasse Süd
Grünau/Pettenbach 1b - Pinsdorf So. 15.30

OÖ Liga Frauen
Steyr Damen - Windischgarsten So. 14.00

Frauenklasse OÖ
Eberstalzell/Pettenbach/Ried i.Trkr. - 
Lochen Sa. 15.30 
Kremsmünster - Mondsee So. 15.00

FuSSBaLL-
SpieLpLan

Immer
aktuell in den

 1. Ohlsdorf 8 7 0 1 22 6 21
 2. Union Mondsee Jun. 8 6 1 1 19 5 19
 3. SPG St. Marienk./P./Wall.1b 8 5 1 2 22 10 16
 4. Attnang 8 4 2 2 10 10 14
 5. Thalheim 8 4 2 2 17 7 14
 6. SPG Windischg./Spital a.P. 8 4 1 3 12 14 13
 7. Eberstalzell 8 4 0 4 17 13 12
 8. Eberschwang 8 2 3 3 9 11 9
 9. UVB Juniors 9 2 3 4 12 19 9
 10. SPG Allh./Weißk.Jun.1b 9 2 2 5 9 18 8
 11. Adlwang 8 2 1 5 17 21 7
 12. Hohenzell 8 1 4 3 12 13 7
 13. Pichl 8 2 1 5 8 20 7
 14. Union SRW Schlierb. 8 1 1 6 5 24 4

SPG Allh./Weißk.Jun.1b - Union Schlierb. 1:1 (0:1) R: 4:0
Eberschwang - Hohenzell 1:1 (0:0) R: 0:4
SPG St. Marienk./P./Wall.1b - Union Monds.Jun. 0:2 (0:1) R: -
Attnang - Ohlsdorf 0:2 (0:0) R: 0:6
Adlwang - SPG Windischg./Spital a.P. 0:2 (0:1) R: 2:1
UVB Juniors - Thalheim 0:0 (0:0) R: -
Eberstalzell - Pichl 2:0 (2:0) R: -

BEZIRKSLIGA SÜD

Gold und Silber bei OÖ-Pony Meisterschaft Der 16-jährige Markus
Holzmüller (r.) vom Union Pferdesportclub Dornleiten in Schlierbach konnte mit
Hektor B mit zwei Siegen überlegen die Goldmedaille in der Pony Jugend Dres-
sur gewinnen. Seine zwölfjährige Vereinskollegin Franziska Hasenöhrl (l.) und
Dobby B sicherten sich die Silbermedaille in der Pony Nachwuchs Dressur. Bei-
de werden von Elisabeth Lippert (Mitte) trainiert. Foto: UPSC Dornleiten

 1. Union Dietach 10 8 1 1 23 4 25
 2. Union Mondsee 11 7 3 1 26 11 24
 3. UFC Ostermiething 11 7 1 3 19 15 22
 4. SPG Edelw./N.Heimat 10 6 2 2 24 17 20
 5. SPG SV Friedb./Pö. 11 6 2 3 25 10 20
 6. SV Bad Schallerbach 11 6 1 4 19 13 19
 7. SU Bad Leonfelden 11 5 3 3 17 18 18
 8. SPG Weißk./Allham. 11 4 4 3 18 21 16
 9. UFC Rohrbach-Berg 11 3 4 4 14 21 13
 10. SV Gr.-We. Micheld. 10 3 2 5 17 22 11
 11. DSG Union Perg 10 2 4 4 9 13 10
 12. SPG Pregarten 11 2 3 6 14 19 9
 13. ASK St. Valentin 11 2 3 6 14 27 9
 14. SV Gmundner Milch 11 2 2 7 15 22 8
 15. SU St. Martin i.M. 10 1 3 6 11 19 6
 16. SV Bad Ischl 10 1 2 7 9 22 5

SV Gr.-W. Micheld.- UFC Ostermiething 2:2 (1:1) R: -
Union Mondsee - Union Dietach 0:0 (0:0) R: -
SPG Edelw./N. Heimat - DSG Union Perg 4:0 (2:0) R: -
SPG Weißk./Allh. - SV Gmund.Milch 3:3 (2:0) R: -
SPG Pregarten - SU Bad Leonfelden 5:0 (2:0) R: -
UFC Rohrbach-Berg - SV Bad Ischl 3:1 (1:1) R: -
ASK St. Valentin - SPG SV Friedb./Pö. 0:0 (0:0) R: -
SV Bad Schallerbach - SU St. Martin i.M. 2:0 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Schiedlberg 8 8 0 0 22 0 24
 2. Neuhofen/Krems 8 7 1 0 24 6 22
 3. SPG SK Vorw./ATSV Jun. 9 5 1 3 21 12 16
 4. Waldneukirchen 8 5 1 2 15 6 16
 5. Sierning 8 5 0 3 22 7 15
 6. Hofkirchen i.T. 8 4 3 1 14 9 15
 7. FC ASCHACH/Steyr 8 4 0 4 13 15 12
 8. St. Valent.ASK 1b 8 3 1 4 11 17 10
 9. St. Marien 8 3 1 4 10 18 10
 10. USV St. Ulrich Jun. 9 2 2 5 10 18 8
 11. Stein 8 2 2 4 8 19 8
 12. Molln 9 1 2 6 8 16 5
 13. Kronstorf 9 1 2 6 8 22 5
 14. Kremsmünster 8 0 0 8 3 24 0

Stein - Sierning 0:4 (0:1) R: 2:1
Hofkirchen i.T. - Waldneukirchen 2:1 (0:1) R: 8:0
Kremsmünster - SPG SK Vorw./ATSV Jun. 1:4 (1:2) R: -
USV St. Ulrich Juniors - Molln 0:3 (0:0) R: 1:0
FC ASCHACH/Steyr - Neuhofen/Krems 1:6 (0:3) R: 1:6
Schiedlberg - Kronstorf 3:0 (2:0) R: 8:0
St. Valent.ASK 1b - St. Marien 4:1 (1:1) R: 0:3

1. KLASSE OST

 1. SPG FC Andorf/Sigh. 11 8 2 1 24 8 26
 2. Union Peuerbach 11 7 3 1 25 18 24
 3. Gschwandt 11 7 2 2 26 10 23
 4. SK Bad Wimsbach 11 7 1 3 20 11 22
 5. SK Kammer 11 7 1 3 20 8 22
 6. SV Grieskirchen 10 6 1 3 22 14 19
 7. SPG Pettenbach/Grü. 11 5 2 4 20 21 17
 8. SpVg Schalch./Matt. 10 5 0 5 17 9 15
 9. Sattledt 11 4 2 5 15 17 14
 10. SPG Esternb./St.Roman 10 3 4 3 22 18 13
 11. SPG  Utzenaich/Ant. 10 4 0 6 14 27 12
 12. USV Neuhofen i.I. 11 2 3 6 15 20 9
 13. FC Hertha Wels Jun. 11 2 2 7 17 29 8
 14. SPG Mund./Pfaffst. 11 2 1 8 13 36 7
 15. SPG SK Schärd./ATSV 11 2 1 8 19 32 7
 16. SC Schwanenstadt 11 1 3 7 11 22 6

FC Hertha Wels Jun. - SK Kammer 1:0 (0:0) R: -
Sattledt - SV Grieskirchen 1:2 (1:1) R: -
SpVg Schalchen/Mattigh. - SC Schwanenst. 3:0 (1:0) R: -
SPG  Utzenaich/Ant. - Union Peuerbach 3:5 (3:1) R: -
USV Neuhofen i.I. - SK Bad Wimsbach 0:1 (0:0) R: -
SPG Munderf./Pfaff. - SPG SK Schärd./ATSV 3:2 (1:1) R: -
SPG Esternb./St.Roman - SPG FC And./Sigh. 2:2 (1:1) R: -
Gschwandt - SPG Pettenbach/Grünau 3:0 (2:0) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. Ried i.Trkr. 9 8 0 1 28 13 24
 2. Wartberg/Kr. 8 7 1 0 31 10 22
 3. SV Garsten Jun. 9 6 1 2 23 8 19
 4. Losenstein 7 5 0 2 17 9 15
 5. Wolfern 8 4 1 3 17 11 13
 6. Maria Neustift 9 4 1 4 20 17 13
 7. Großraming 7 4 0 3 17 20 12
 8. SPG Weyer/Kleinreif. 7 3 1 3 11 14 10
 9. Bewegung Steyr 9 2 4 3 20 17 10
 10. SV Gr.-W. Micheld.Jun. 9 3 1 5 16 22 10
 11. Union Dietach Jun. 9 2 2 5 16 23 8
 12. Ternberg 8 2 2 4 13 18 8
 13. Reichraming 8 1 0 7 13 33 3
 14. Sattledt Juniors 9 0 0 9 8 35 0

Sattledt Jun. - Ried i.Trkr. 1:3 (0:0) R: -
Union Dietach Jun. - Ried i.Trkr. 1:3 (1:1) R: -
Bew. Steyr - SPG Weyer/Kleinreif. 0:2 (0:1) R: 2:0
SV Gr.-W. Micheldorf Jun. - Wolfern 0:2 (0:0) R: -
Reichraming - SV Garsten Juniors 0:6 (0:3) R: -
Sattledt Juniors - Maria Neustift 1:3 (0:3) R: -
Wartberg / Kr. - Ternberg 2:2 (1:1) R: 3:0

2. KLASSE OST

BADMINTON

Kirchdorf
gewann Derby
KIRCHDORF. Die Badminton-
Spieler der Union Kirchdorf
setzten sich im Lokalderby
gegen die Spielgemeinschaft
Stadl Paura/Schlierbach deut-
lich durch.

In der zweiten Runde der zweiten
Landesliga Süd stand am Ende
ein 7:1-Heimsieg für die Kirch-
dorfer. Bereits in den Doppel-
Spielen zu Beginn konnte Kirch-
dorf 3:0 in Führung gehen, wobei
das Damen-Doppel erst nach
drei spannenden Sätzen entschie-
den war. Amelie Mizelli konnte
dabei mit Partnerin Isolde Pertl
ihren ersten Sieg in der Landes-
liga einfahren. Auch in den Ein-
zeln setzte sich das Heimteam
klar durch. Im abschließenden
Mixed-Doppel sicherte sich die
Spielgemeinschaft den Ehren-
punkt. Am Samstag, 19. Okto-
ber, wird das Kirchdorfer Stadt-
turnier in der Stadthalle ausge-
tragen. Auch Anfänger und Hob-
by-Spieler sind willkommen.<

Isolde Pertl (l.) und Amelie Mizelli (r.)
mit Maskottchen Kidofant Foto: privat

 1. Regau 9 6 2 1 14 8 20
 2. Kammer 1b 9 5 3 1 29 14 18
 3. SV Gmunden Jun. 9 6 0 3 33 17 18
 4. Neukirchen/A. 9 5 2 2 22 9 17
 5. SPG Grünau/Pett.1b 9 4 3 2 19 15 15
 6. Altmünster 8 4 2 2 25 12 14
 7. Gschwandt 1b 9 4 1 4 17 18 13
 8. Lenzing 9 3 3 3 24 19 12
 9. Bad Ischl 1b 7 4 0 3 16 24 12
 10. Timelkam ATSV 9 2 2 5 11 23 8
 11. Ebensee ASKÖ 8 2 1 5 10 19 7
 12. Aurach 8 1 3 4 7 14 6
 13. Timelkam TSV 8 1 3 4 12 20 6
 14. Pinsdorf 9 0 1 8 5 32 1

Gschwandt 1b - SPG Grünau/Pett.1b 2:2 (1:0) R: -
Timelkam TSV - Lenzing 2:3 (2:2) R: 0:3
Regau - Timelkam ATSV 1:1 (0:1) R: 2:1
Altmünster - Kammer 1b 1:4 (0:0) R: -
Pinsdorf - SV Gmunden Juniors 0:4 (0:2) R: -
Neukirchen / A. - Aurach 1:2 (0:1) R: 7:1
Ebensee ASKÖ - Bad Ischl 1b 1:2 (1:1) R: -

2. KLASSE SÜD
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Sportlerinnen

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

Luise Elmer (Fechten)

Christina Födermayr (Skicross)

Susanne Gogl-Walli (Leichtathletik)

Christina Hillinger (Schießen)

Katharina Hochmeir (Badminton)

Marlene Jahl (Taekwondo)

Carina Klaus-Sternwieser (Judo)

Alina Kornelli (Segeln, Kite)

Lena Kreundl (Schwimmen)

Nicola Kuhn (Wasserski)

Victoria Max-Theurer (Reiten)

Verena Mayr (Leichtathletik)

Julia Mühlbacher (Skispringen)

Sofia Polcanova (Tischtennis)

Lena Raidel (Gewichtheben)

Jacqueline Seifriedsberger (Skispringen)

Almedina Sisic (Fußball)

Clara Sommer (Rad)

Franziska Sterrer (Klettern)

Lejla Topalovic (Karate)

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

38

39

40

Shamil Borchashvili (Judo)

Florian Brungraber (Para-Triathlon)

Martin Espernberger (Schwimmen)

Collins Filimon (Badminton)

Bernhard Flixeder (Modellflug)

Felix Großschartner (Rad)

Alexander Gschiel (Wasserski)

Lukas Haberl (Segeln)

Michael Hayböck (Skispringen)

Daniel Hemetsberger (Ski Alpin)

Vincent Kriechmayr (Ski Alpin)

Andreas Levenko (Tischtennis)

Hmayak Misakyan (Gewichtheben)

Enis Murati (Basketball)

Alexander Prass (Fußball)

Bernhard Reitshammer (Schwimmen)

Paul Schmölzer (Kunstturnen)

Wolfgang Steinbichler (Para-Cycling)

Lukas Weißhaidinger (Leichtathletik)

Riccardo Zoidl (Rad)

naaachrichten.at//t/sporttrtlerwwwwr ahl

in Kooperation mit

Teams

41
42
43

44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60

ASKÖ FC Diamant Linz (Futsal)
ASKÖ Traun (Badminton)
Doppelzweier - ohne Steuermann Konrad
Hultsch und Paul Ruttmann (Rudern)
FC Blau-Weiß Linz Herren (Fußball)
FC Blau-Weiß Linz/Kleinmünchen Damen (Fußball)
HC Linz AG (Handball)
Hrinkow Advarics Cycleang Team (Rad)
LASK Linz Herren (Fußball)
Linz AG Froschberg Damen (Tischtennis)
Linz AG Team OÖ Damen (Tennis)
Oberbank Steelvolleys Linz-Steg (Volleyball)
Raiffeisen Flyers Wels (Basketball)
SK Vöest (Gewichtheben)
SPG Felbermayr Wels Herren (Tischtennis)
Steinbach Black Wings Linz (Eishockey)
UJZ Mühlviertel (Judo)
Union St. Peter (Stocksport)
Union Stein&Co Mauthausen Herren (Tennis)
Union Tigers Vöcklabruck (Faustball)
Zehnkampf-Union (Leichtathletik)

Voten Sie direkt online auf
www.nachrichten.at/sportlerwahl
und nehmen Sie am Gewinnspiel teil.
Das Voting endet am 16.11.2024

JJJeeetttzzzttt VVVooottteeennn &&& GGGeeewwwiiinnnnnneeennn!!!

Sportler

Jetzt
voten!
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Eltern-Kind-Aikido Das Eltern-Kind-Training der Aikido Union Kremstal, or-
ganisiert von der VHS OÖ, fand im Meierhof des Stifts Kremsmünster statt. Ai-
kido zu trainieren, fördert nicht nur körperliche FähigkeitenwieBeweglichkeit, Ko-
ordination und Körperbewusstsein, sondern auchWertewie Respekt, Geduld und
Disziplin. Neugierige sind eingeladen, beim Training vorbeizuschauen. Foto: M. Mayr

Vierter Platz bei Landesmeisterschaft Das routinierte Team aus Wart-
berg erkämpfte bei der Seniorenbund-Landesmeisterschaft im Kegeln den vier-
ten Platz. In der Einzelwertung am besten waren Rudi Ortner (sechster Platz –
Herren) und Helga Waser (siebter Platz – Damen). Nußbach schaffte einen Platz
im vorderen Mittelfeld. Foto: Seniorenbund

LigaportaL.at

Aufgepasst: adidas-Matchball statt 
100 Euro um nur zehn Euro
oÖ. Ligaportal.at, Österreichs 
führendes Fußballportal, star-
tet eine spektakuläre Aktion, die 
man als Fußballbegeisterter nicht 
verpassen sollte. Für kurze Zeit 
bietet Ligaportal die Chance, den 
hochwertigen adidas Tiro PRO 23 
Matchball, der regulär 100 Euro 
(unverbindliche Preisempfeh-
lung) kostet, zum unglaublichen 
Preis von nur zehn Euro zu er-
werben. Das ist ein Knaller. 

Dieses exklusive Angebot wird 
in Kooperation mit einem Part-
ner-Unternehmen abgewickelt. 
Alle Neukunden sind für eine 
Teilnahme berechtigt, es werden 
exakt 100 Matchbälle zur Ver-
fügung gestellt. Eine einfache 
Registrierung und eine Zahlung 

von lediglich 10 Euro 
sichern den Er-

halt des adidas-
Matchba l ls 

i m  We r t 
von 100 
Eu ro  – 
a b s o lu t 
g a r a n -
tiert.

Schnell 
sein 

lohnt sich
Jetzt schnell 

s e i n  loh n t 
sich. Alle Infor-

mationen zur Akti-
on und zur Teilnahme 

sind auf www.ligaportal.at/
ball abrufbar. Dieses Angebot 

gilt nur für kurze Zeit. Der Kun-
denservice von Ligaportal steht 
unter of�ce@ligaportal.at für alle 
Anfragen zur Verfügung.

professioneller Matchball 
für die Fußball-Community
Ligaportal ist stolz darauf, der 
Fußball-Community solche ex-
klusiven Möglichkeiten bieten 
zu können. Diese Aktion ist eine 
hervorragende Gelegenheit, nicht 
nur die Leidenschaft für Fuß-
ball zu zeigen, sondern auch mit 
einem professionellen Matchball 
zu spielen.<� Anzeige

adidas Tiro PRO 23 
Matchball um nur 10 Euro Foto: adidas

Alle Details darüber, wie man 
einen dieser 100 Bälle ergattern 
kann, finden sich unter: 
www.ligaportal.at/ball

TISCHTENNIS

Lediglich die erste
Mannschaft siegte
KREMSMÜNSTER. Die Tisch-
tennisspieler vom Turn- und
Sportverein (TuS) Raiffeisen
Kremsmünster 1 siegten gegen
Waizenkirchen klar mit 8:2. So-
mit liegen sie in der Tabelle auf
Rang drei. Das Ziel des Stifts-
teams ist es, am Ende der Saison
einen Mittelfeldplatz unter den
ersten fünf innezuhaben.
Keine Chance hatte der TuS 2
gegen Bachmanning, der zusätz-
lich Liu Yuan verpflichtete, die

seit zwei Jahren Damen Staats-
meisterin und international im
Einsatz ist. Eine 2:8-Niederlage
musste hingenommen werden.
Der TuS 3 verlor das Heimspiel
5:8 gegen Weyer. Der TuS 4
musste eine knappe 8:6-Nieder-
lage gegen Roßleithen/Spital 3
hinnehmen. Der TuS 5 verlor
gegen Ried/Traunkreis 5 klar mit
9:1 und der TuS 6 verlor gegen
das sehr gute Team Grün-
burg/Steinbach 2 mit 2:8.<

Die Tischtennisspieler vom TuS 1 und TuS 2 Foto: Thomas Brunmayr
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TESTFAHRT

Audi A3 allstreet: Höhen und Tiefen
Der aktuelle Audi A3 erfreut
uns seit dem Jahr 2020. Höchs-
te Zeit für ein Facelift, das Au-
di auch gleich für eine neue Va-
riante des Top-Sellers nutzt.

Einst war es ein mutiger Schritt
vonAudi, das Segment der Kom-
pakten mit einem Premiummo-
dell zu bereichern. Man konnte
sich nicht sicher sein, ob die
Kundenbereitwaren, füreinzwar
feines, aber doch kleines Modell
mit Konzerntechnik tiefer in die
Tasche zu greifen. Heute weiß
man, sie waren es, undwennman
an Top-Varianten wie den RS3
denkt, spielte die Tiefe stets we-
niger eine Rolle als gedacht.
Da wird es dem Facelift-Modell
nicht anders ergehen. 40.108
Euro für den A3 allstreet 35 TDI
stehen oben am Preiszettel, wie
gehabt weniger basierend auf
einer umfangreichen Ausstat-
tung als auf feinen Materialien,
perfekter Verarbeitung und
einem nicht näher definierten,
aber einen stets umgebenden

Premiumfeeling. Will man der-
art auch über Extras spüren, kein
Problem: Matrix-LED, 19-Zöl-
ler, 3D-Soundsystem oder Leder
bietensichan.Dabeidarfmannur
nicht übersehen, dass auch Gän-
gigeres wie Navi, Sitzheizung
oder Keyless extra kosten.

Typisch Audi
Mit dem allstreet besinnt man
sich auf eine alte Stärke, die einst
beim A4 und A6 „allroad“ hieß
und sehr erfolgreich war. Im
Vergleich zu seinen Ahnen fährt
der A3 allstreet allerdings ohne
Allrad vor, damit ergibt der neue
Name dann auch Sinn. Geblie-
ben ist ein zwar dezente, aber au-
genscheinlicher Offroad-Look.
Dachreling, Schürzen und Plas-
tikbeplankung verfehlen ihre
Wirkung nicht, den Rest über-
nimmt die dezente Höherlegung
des Fahrwerkes.
Dass im Zuge des Facelifts der
neue markante Frontspoiler den
A3 laut Audi „optisch tiefer wir-
ken lässt“ lassen die Testfahrer

von Fahrfreude.cc zumindest
beim allstreet einfach mal so ste-
hen. Es wurden eh auch die
Lichteinheiten anFront undHeck
neu designt, alles aber sehr be-
hutsam, typisch Audi eben. Sel-
biges gilt im Interieur, wo neue
textile Dekoreinlagen und ein
aufgewertetes Ambientelicht
Detailverliebte erfreuen werden.

Souveränes Fahrerlebnis
Diesel plus 7-Gang-Automatik,
mehr oldschool geht eigentlich
nicht. Soll sein, solang die alte
Schule 150 PS, 360 Newtonme-
ter und einen Verbrauch von 5,2
Liter auf 100 Kilometer liefert,
nehmen wir sie mit Handkuss.
Der kultivierte Diesel überzeugt
komplett mit sattem Durchzug,
kräftigem Antritt und feiner
Automatik. Da kann die Zukunft
gern noch etwas warten.
Das souveräne Fahrerlebnis wird
durch das lässige Fahrwerk ver-
vollständigt. Die Höherlegung
bringt ein gern gesehenesMaß an
Komfort mit sich, ohne dass

einem in Sachen Querdynamik
großartig was fehlen würde. Der
Audi A3 ist auch als „allstreet“
ein souveränes Kurvenass mit
mehr als genug sportlichen Ta-
lenten. Tadellose Lenkung und
stark zupackende Bremsen sind
sowieso über alle Zweifel erha-
ben. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

Audi A3 allstreet 35 TDI

Motor: 4-Zylinder Turbodiesel
Leistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 360 Nm /
1600 U.
Testverbrauch: 5,2 Liter
Vmax: 218 km/h
0 auf 100 km/h: 8,3 Sek
Preis ab: 40.108 Euro

Der Audi A3 allstreet 35 TDI ist ab 40.108 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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NATIONALFEIERTAG

Steinbacher Schmankerlroas:
„Süßes und Saures“ aus der Region
STEINBACH ANDER STEYR.Der
Kulturausschuss Steinbach an
der Steyr lädt am Samstag,
26. Oktober, wieder zur tradi-
tionellen Steinbacher Schman-
kerlroas. Entlang der histori-
schen Hochgasse, mit Blick auf
die Steyr, werden am Natio-
nalfeiertag neben Kunst und
Kultur wieder viele kulinari-
sche Leckerbissen aus der Ge-
nussland Region angeboten.

Ab 11 Uhr startet die Veranstal-
tung traditionell mit den Salut-
Schüssen der Mollner Pranger-
schützen am Steyrsteg. Heimische
Produzenten und die Steinbacher
Vereine bieten an einzelnen Sta-
tionen viele süße und saure kuli-
narische Leckerbissen aus der Ge-
nussland Region – von der Vor-

speise über die Nachspeise bis hin
zur Jause – an. Zum „Nachschme-
cken für zu Hause“ gibt es auch
zahlreiche bäuerliche Produkte
zum Mitnehmen, beispielsweise
vomKäse bis zum Speck, vom Li-
kör und Schnaps bis zumMost. Ob
bei einem Besuch in „Manuelas

Kreativ-Eck“ mit zahlreichen
Filzprodukten, der Goldschmiede
imHammerschmiedhäusl oder des
Messerer-Museums – Tradition ist
garantiert.

Fahrt mit der Steyrtalbahn
Die Steyrtal Museumsbahn fährt
um 10.30 Uhr von Steyr Richtung
Grünburg. Zur Steinbacher
Schmankerlroas sind es nur fünf
Minuten Gehweg entlang der
Steyr. Je nach Lust besteht die
Möglichkeit vor oder nach einer
Stärkung bei der Schmankerlroas
zu kleinen Wanderungen. Stein-
bach bietet dafür kinderfreundli-
che Rundwanderwege mit unter-
haltsamen Stationen. Um 15.30
Uhr fährt die Steyrtalbahn von
Grünburg wieder retour nach
Steyr.<

Die Steinbacher Schmankerlroas wird mit
den Salut-Schüssen der Mollner Pran-
gerschützen eröffnet. Foto: T-Man

KUNST

Ateliers und Galerien öffnen Türen
BEZIRK KIRCHDORF. Am
Samstag, 19. und Sonntag, 20.
Oktober, öffnen rund 400 Ate-
liers und Galerien in Oberöster-
reich ihre Türen für Kunstlieb-
habende und Neugierige. Auch
einige Künstler aus dem Bezirk
Kirchdorf zeigen ihre Räumlich-
keiten und Werke. Die Kunst-
schaffenden entwickeln häufig
auch Spezialangebote für dieses
Wochenende.< Anzeige

Anette Friedel | Schlierbach, Sa.
und So. 13-18 Uhr

Atelier Burg Altpernstein – Isa-
bella Scharf-Minichmair, Johan-
nes Angerbauer Goldhoff, Inge-
borg Rauss, Hannelore Rauter
| Micheldorf, Sa. 14-20 Uhr, So. 11-
16 Uhr

Atelier Gertraud Leitzenberger |
Steyrling, Sa. und So. 10-12 und 14-
18 Uhr

Franz Hinterreither | Obergrünburg,
Sa. und So. 10-12 und 14-18 Uhr

Galerie am Färberbach | Steinbach
an der Steyr, Sa. 10-12 Uhr und 14-
18 Uhr

Galerie am Tötenhengst – Franz
de Paul Armbruster | Kremsmüns-
ter, Sa. 14-18 Uhr, So. 10-12 und 14-
18 Uhr

Galerie im Zementwerk –
Erika Hartwagner | Kirchdorf, Sa.
und So. 14-18 Uhr

Lydia Wassner-Hauser | Nußbach,
Sa. 14-20 Uhr, So. 10-12 und 14-18
Uhr

Margit Wimmer | Pettenbach, Sa.
und So. 14-18 Uhr

Roswitha Kaindl | Steinbach am
Ziehberg, Sa. und So. 10-18 Uhr

Siebdruckatelier Ingrid Tragler |
Pettenbach, Sa. und So. 10-17 Uhr

Sonja Hinterreiter | Obergrünburg,
Sa. und So. 10-12 und 14-18 Uhr

Stanglmühle – Raum für Begeg-
nung und persönliches Wachs-
tum | Spital am Pyhrn, Sa. 10-12 und
14-18 Uhr, So. 10-12 und 13-16 Uhr

Alle Teilnehmer: www.doris.at/kultur

Schweinsegger Weinfest
STEINBACH AN DER STEYR.
Am Samstag, 19. Oktober, lädt
die Feuerwehr Schweinsegg-Ze-
hetner ab 14 Uhr zum traditio-
nellen Weinfest ins Rieglergut
zwischen Steinbach an der Steyr
und Ternberg ein.

Abenteuervortrag
SCHLIERBACH/SPITAL AM
PYHRN. In seinem neuen
Abenteuervortrag „Orient und
Ferner Osten“ berichtet Helmut
Pichler von seiner Reise nach
Saudi-Arabien, Jordanien, China
und Japan. Die nächsten Termi-
ne: Dienstag, 22. Oktober, in der
Landwirtschaftsschule Schlier-
bach; Freitag, 25. Oktober, im
Pfarrsaal Spital am Pyhrn; Be-
ginn: 19.30 Uhr

Gemeindeentwicklung
STEINBACH AN DER STEYR.
Gemeinsam mit der LEADER-Re-
gion Nationalpark Kalkalpen lädt
die LEADER-Region Traunviertler
Alpenvorland zur Veranstaltung
„HalbZEIT im Gemeinderat –
Blitzlichter der Gemeindeent-
wicklung“ am 23. Oktober um
18 Uhr in der Nachhaltigkeits-
schmiede in Steinbach an der
Steyr. Infos und Anmeldung:
www.leader-alpenvorland.at

Vortrag
KIRCHDORF. Die Gesunde Ge-
meinde Kirchdorf lädt zum Vor-
trag „Um dieses Kind mache ich
mir Sorgen!“ von Sonja Farkas
und Maria Casagrande, Mit-
arbeiterinnen des Kinderschutz-
zentrums WIGWAM, im Treff-
punkt (Kirchenplatz 12) in Kirch-
dorf am Donnerstag, 24. Okto-
ber, um 19 Uhr ein. Eintritt: frei

Bonsai-Ausstellung
KREMSMÜNSTER. Rund um
den Nationalfeiertag beherbergt
der Fischkalter im Stift Krems-
münster drei Tage lang eine
Bonsai-Ausstellung des OÖ
Bonsai-Clubs, die zu folgenden
Zeiten zu sehen ist: Freitag, 25.
Oktober, von 13 bis 18 Uhr;
Samstag, 26. Oktober, von 10 bis
18 Uhr und Sonntag, 27. Okto-
ber, von 10 bis 18 Uhr
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Motocross- und Enduroaction beim „Krabergrennen“ Am Samstag, 19.
Oktober, findet auf derNaturstreckeamKraberg in Steinbachander Steyr nachmehr-
jähriger Pause wieder ein Motocross- und Endurocross-Rennen statt. In bis zu sechs
Klassen kämpfen die Fahrer auf ihren Maschinen um den Sieg. Als Veranstalter des
„Krabergrennen“ sorgt der MSC Steyrtal auch heuer wieder für die Verpflegung
der Zuschauer. Bereits um 9 Uhr beginnen die ersten freien Trainings. Eintritt frei!

Foto: Michael Lattner

Konzerte in der Hildegard Half Darling spielen am Freitag, 18. Oktober,
um 21 Uhr im Bar-Café Hildegard in Kirchdorf. Am Samstag, 19. Oktober, um
20 Uhr sind Alago undWeak Boys zu Gast. Alago (Foto) ist eine Post-Rock-Band
aus Innsbruck, bestehend aus Simon Hinterwirth (Drums) aus Steinbach/Zieh-
berg, Florian Meiseleder (Gitarre) und Fabian Haider (Bass). Eintritt bei beiden
Konzerten: freiwilliger Musikbeitrag Foto: Alago

Schmankerltag der Leonsteiner Bäuerinnen Die Leonsteiner Bäue-
rinnen laden am Sonntag, 20. Oktober, ab 10.30 Uhr zum Leonsteiner Schman-
kerltag beim Naturfreundeheim Leonstein ein. Bäuerliche selbsterzeugte Pro-
dukte wie Speck-, Bratl- und Jausenbrote sowie bäuerliche Mehlspeisen gibt es
vor Ort zumGenießen und auch gerne zumMitnehmen für zu Hause. Auf die klei-
nen Gäste warten eine Hüpfburg, Kinderschminken und Ponyreiten.
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AUSTROPOP

„Ein Abend zu dritt“
MOLLN. Die drei Austropoper
Ulli Bäer, Matthias Kempf und
Andy Baum kennen und schät-
zen einander seit Jahren. Seit
2019 spielen sie gemeinsame
Konzerte. Geplant waren ur-
sprünglich nur einige wenige
„Abende zu dritt“, nun geht das
Trio ins sechste gemeinsame
Jahr. Am Samstag, 26. Okto-
ber, 20Uhr, gastieren sie imNa-
tionalpark ZentrumMolln. Tips
verlost 3x2 Karten.

Mit im musikalischen Gepäck hat
das Trio eigene Lieder, aber auch
Ausgeborgtes, arrangiert für drei
Gitarren und drei unverwechsel-
bareStimmen.AndyBaums„Slow
Down“ und „Still Remember
Yvonne“ stehen mitunter genauso
am Programm wie Neues in
Mundart. Ulli Bäer hat natürlich
seine Hits „Der Durscht“ und „Al-
le Lichter“ mit dabei undMatthias

Kempf spielt sowohl seine ruhi-
gen als auch lustig beschwingten
Lieder. Garniert mit herrlichen
Anekdoten ist dieser Abend für
Fans handgemachter Musik eine
wunderbare Gelegenheit um zu
lauschen, genießen und ­lachen.<

von links: Ulli Bäer, Matthias Kempf
und Andy Baum Foto: Andreas Müller

THEATER

Komödie: „Sommer,
Sonne, Seitensprung“
HINTERSTODER. Die Theater-
gruppe Hinterstoder bringt im
Herbst die Komödie „Sommer,
Sonne, Seitensprung“ von Win-
nie Abel auf die Bühne. Zum In-
halt: Eigentlich wollte sich Bür-
germeisterin Claudia Schoiswol
im Ferienclub ein paar entspann-
te Tage mit ihrem Geliebten ma-
chen, bevor ihr Wahlkampf los-
geht. Doch als plötzlich ihre trat-
schende Friseurin mit ihrem pro-
letenhaften Partner im Club auf-

taucht, die beiden in flagranti er-
wischt und auch noch ein Foto
davon schießt, wird der Urlaub
zum Spießrutenlauf.<

Die Theatergruppe Hinterstoder präsentiert im Herbst die Komödie „Sommer,
Sonne, Seitensprung“. Foto: Theatergruppe Hinterstoder

Komödie: „Sommer,
Sonne, Seitensprung“
Fr., 25. Oktober, 19.30 Uhr
Sa., 26. Oktober, 19.30 Uhr
Do., 31. Oktober, 19.30 Uhr
Hösshalle Hinterstoder
Karten (12 Euro): Tel. 07564
6010, Kinder bis 14 Jahre frei
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Konzert Unter dem
Motto „Da Summa is
außi“ veranstaltet der
Jägerchor Inzersdorf
ein Herbstkonzert am
Samstag, 19. Oktober,
um 20 Uhr in der In-
zersdorfer Dorfstub´n.
Kremstal Blech, Flott
und Wendig (Foto) so-
wie der Jägerchor In-
zersdorf geben ihre
Darbietungen zum
Besten. Vorverkaufs-
karten sind im „Blüm-
chen“ in Inzersdorf und
bei allen Mitgliedern
des Jägerchores erhält-
lich. Foto: Magdalena Scheck

5/4 hat’s Landl: Volksmusik im Kulturhaus Römerfeld Junge Talente und
routinierte Vollblutmusikanten musizieren am Sonntag, 20. Oktober, um 15 Uhr
auf Einladung der Landesmusikschule Windischgarsten im Kulturhaus Römerfeld.
Als Gastgruppewird der Innerberger Dreig'sang (am Foto) mit sehr arrivierten Volks-
musikanten aus der Steiermark dabei sein. Eintritt frei – freiwillige Spenden

Foto: Raphael Kühberger

Schillingtag Am Donnerstag, 24. Oktober, von 14.30 bis 18 Uhr findet der
„Schillingtag“ beim Bauernmarkt Wartberg statt. Die Produkte können an die-
sem Markttag mit der Währung Schilling erworben werden. Mit dieser Aktion
möchte der Wartberger Bauernmarkt helfen, dass die Schillinge zur Nationalbank
zurückkehren. Am Foto: Veronika Schopper und Nobert Platzer Foto: Norbert Platzer

WETTBEWERB

Schuhplattler treten
gegeneinander an
KREMSMÜNSTER. „2013 fand
der letzte Plattlerbewerb in
Kremsmünster statt. Wir freuen
uns, dass es uns heuer gelungen
ist, dieses Event wieder in die Re-
gion zu holen“, sagen die Veran-
stalter, dieGuadDraufPlattler aus
Sierning. Am Samstag, 26. Ok-
tober, ab 17 Uhr treten die besten

Schuhplattlergruppen aus Ober-
österreich in der Bezirkssporthal-
le Kremsmünster gegeneinander
an.DerBewerbwird in zweiWer-
tungen ausgetragen – eine für Er-
wachsene und eine für Kinder. Im
Anschluss sorgt „Voixkrawäu“
für musikalische Unterhaltung.
Eintritt: freiwillige Spenden<

Die Guad Drauf Plattler aus Sierning veranstalten den Plattlerbewerb. F: Florian Diwald
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 17. Oktober

FR, 18. Oktober

SA, 19. Oktober

SO, 20. Oktober

DI, 22. Oktober

MI, 23. Oktober

DO, 24. Oktober

FR, 25. Oktober

SA, 26. Oktober

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

OÖ KULTUREXPO: BRUCKNER 2024
OÖ. Jetzt noch die Chance nutzen! Bis 27.
Oktober ist im Stift St. Florian die großeAus-
stellung „Wie alles begann. Bruckners Vi-
sionen“ erlebbar, im Rahmen der ersten OÖ
KulturEXPO. Noch einige weitere High-
lights warten im Brucknerjahr, alle Infos und
Veranstaltungen: anton-bruckner-2024.at

Foto: MONOS

SAISONFINALE IM DINOLAND
KATZENBERG. Das Dinoland auf Schloss
Katzenberg ist noch bis 3. November ge-
öffnet. Der Park ist jeden Samstag und
Sonntag von 10 – 17 Uhr geöffnet. Zu-
sätzlich gibt es den Sonderöffnungstag am
3. Oktober und in den Herbstferien von 30.
Oktober bis 3. November.
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Spitaler Dorfstadl Am Samstag, 26. Oktober, wird im Turnsaal der Volks-
schule Spital am Pyhrn wieder zum traditionellen Spitaler Dorfstadl geladen. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. In Zusammenarbeit mit dem Trachtenverein d'Warsche-
necka undunter derModeration von Josef Ackerl, demGewinner desGaudimax, er-
wartet die Besucher ein Abend voller Brauchtum, Musik und bester Unterhaltung.
Der Musikverein freut sich auf einen grandiosen Abend. Foto: Sarah Kreutzhuber

Auflösung Sudoku

4 3 9 2 8 6 1 5 7
1 8 6 3 7 5 9 2 4
5 7 2 4 1 9 3 8 6
3 9 5 6 4 8 7 1 2
7 1 8 9 3 2 6 4 5
2 6 4 1 5 7 8 9 3
6 2 1 5 9 3 4 7 8
9 5 7 8 6 4 2 3 1
8 4 3 7 2 1 5 6 9

Festkonzert Der Gesangverein Wartberg feiert am Samstag, 19. Oktober, um
20 Uhr im Turnsaal der MINT Mittelschule Wartberg das 101-jährige Jubiläum
mit dem Festkonzert „Einst und Heute“. Der Bogen spannt sich vom klassi-
schen Männergesang über Traditionelles bis hin zu modernen Chorwerken. Ein-
trittskarten sind für zwölf Euro bei den Vereinsmitgliedern und an der Abend-
kasse erhältlich. Weiters liegt die Festschrift auf. Foto: Simone Pesendorfer

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr auf 

www.tips.at

Micheldorf: Gymnastik, Turnsaal d. Volks-
schule, 14 - 15.00, jd. Montag, nur bei Schul-
betrieb, VA: PV

Ried: Wichtelstube Gruppe 2, Gymnasti-
kraum, 9.30, jd. Donnerstag (während d. Schul-
zeit)

Kirchdorf: Konzert "Alago & weak boys",
Bar-Café Hildegard, 20.00

Micheldorf: Treffen für Angehörige von Men-
schen mit Demenz, Pfarrheim, 9.30 - 11.30,
Anm.:  0664 8546694

Kirchdorf/Inzersdorf: Anlagesprechtag zur
Information für die Projekterstellung im Be-
triebsanlagenverfahren, BH Kirchdorf, 8 -
12.00, Anm.:  07582 685501

Kremsmünster: Malen und Gestalten, FBZ,
15 - 17.00,  0664 8262731

Nußbach: Konzert des A-CappellaChor Nuß-
bach, Mehrzwecksaal, 20.00, VA: ACCN,
Tickets: www.accn.at

Spital/Pyhrn: "Schräge Ländervermessung" -
 Satiren und Lieder mit Josef und Rudolf Ha-
bringer, Pfarrsaal, 19.30, Karten: Pfarrbüro,
Dorfladen

Wartberg: Zukunftswerkstatt, Pfarrsaal,
15.00

Inzersdorf/Kirchdorf: Herbstkonzert des Jä-
gerchors, Inzersdorfer Dorfstub'n, 20.00

Kremsmünster: Beikoststart - Theorie, FBZ,
9 - 12.00, Beikoststart - Praxis, 12.30 - 15.30

Nußbach: Konzert des A-CappellaChor Nuß-
bach, Mehrzwecksaal, 20.00, VA: ACCN,
Tickets: www.accn.at

Pettenbach: Gstanzl singa: "Um acht in
Tracht", Volksschule/Mittelschule Turnsaal,
20.00

Wartberg: Festkonzert "Einst & Heute" -
101-jähriges Jubiläum des Gesangvereins,
Turnsaal der Mint Mittelschule, 20.00

Leonstein: Bauernschmankerl, Naturfreunde-
heim, ab 10.30, VA: Bäuerinnen

Windischgarsten: 5/4 hat's Landl - Volks-
musik im Kulturhaus, 15.00

Online: Virtueller Infoabend rund um die
Schulpartnerschaft, Anmeldung: www.elternver
eine.at/termine; 19.30.

Kremsmünster: Stilltreff mit Thema: "Baby-
nächte", FBZ, 10.45 - 12.15

Pettenbach: Insel der Entspannung - Work-
shop mit Birgit Kronberger, Eltern-Kind-Zen-
trum, 19 - 22.00

Kirchdorf: Konzert um 6, Schloss Neupern-
stein, Hanveldsaal, 18.00

Pettenbach: Vortrag: Wirbelsäule und Gelen-
ke, GH Knappenbauernwirt, 19.00

Ried: Grünberg mit der Seilbahn, Treffpunkt:
Kupferstube, 10.00, VA: Seniorenring

Spital/Pyhrn: Kurs "Trittsicher und mobil -
Sturzprävention", Gemeindeamt - Sitzungs-
saal, 14.00, Anm.:  0664 6007265935

Hinterstoder: "Sommer, Sonne, Seiten-
sprung" - Komödie in 3 Akten, 19.30, Karten-
vorverkauf: 07564 6010, VA: Theatergruppe
Hinterstoder

Pettenbach: Punschabend, AC Alpakas,
16.00

Pettenbach: Repair-Café, ehem. Feuerwehr-
depot, 18 - 20.00

Pettenbach: Weihnachtsfotos für die ganze
Familie, Eltern-Kind-Zentrum, 13 - 17.00

Ried: Kegeln, GH Schicklberg, 9.30, VA: Se-
niorenbund

Spital/Pyhrn: Lichtbildervortrag "Orient"
von Helmut Pichler, Pfarrsaal, 19.30, Karten:
Pfarrbüro, Dorfladen

Kremsmünster: Tag der offenen Kellertür,
Stift, ab 13.00

GESCHENKE FÜRS HERZERL
bis 70% auf ALLES
Wir schließen am 25.10.2024 GMUNDEN

Wartberg: Dr. Laszlo Czajlik, Eulenweg 3,
20. Oktober, 9 - 12.00,  07587 6916

Grünburg: Gemeindeamt, 23. Oktober,
15.30 - 20.30

Schlierbach: 26. Oktober,
Umtauschmarkt, Stiftskeller, 8.00 - 15.00

Betriebsseelsorge OÖ, www.mobbingtele-
fon.at  0732 7610 3610

Kirchdorf: Baby-/Elterntreff m. Tragebera-
tung, jeden 1. & 3. Do. 9. - 11.00, Kinder-
schutzzentrum Wigwam,  07582 68565353
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Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

GEWINNSPIEL

Der Düringer kommt
MICHELDORF.AmMittwoch,6.
November, 19.30 Uhr, gastiert
Roland Düringer mit seinem
Programm „Regenerations-
abend 2.0“ im Freizeitpark
Micheldorf. Tips verlost 5x2
Freikarten.

Kann es denn sein, dass sich ein
völlig unvorbereiteter Schauspie-
ler, ohne Stück und eingelerntem
Text und ohne Probe auf die Büh-
ne stellt, zwei Stunden lang das
ausverkaufteTheaterunterhältund
das Publikum bis zum Schluss da-
von überzeugt ist, dass hier alles
nach Plan läuft? Kann es sein, dass
sich der gleiche Kleinkunstabend
unter dem Titel „Regenerations-
abend“ dann über zehn Jahre lang
wiederholt?Kannessein,dasssich
der Schauspieler dreißig Jahre da-
nach noch an den ungeschriebe-
nen Text von damals erinnert und
die Gschichtln vom Heiligen

Abend in Favoriten, Motorradren-
nen im Wienerwald, vom am
Glatteis tanzenden Jeep und den
ersten langweiligen Stunden am
Burgtheater zu neuem Leben er-
weckt? Kann es denn auch sein,
dass es neue Gschichtln aus Dü-
ringers Lebensgeschichte zu er-
zählen gibt? Genausowird es sein!
Am 6. November in Micheldorf.
Tips verlost 5x2 Freikarten, regu-
läre Karten: Ö-Ticket<

Roland Düringer Foto: Roland Düringer

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MAGISCHE MOMENTE
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025

Kittilä - Levi - Rovaniemi -  
Ausflüge in der Umgebung

Foto: Costa

8 Tage ab 

2.198,-

Foto: Thomas Kast, visitfinland

GRÖNLAND-
EXPEDITION
Mit Costa ins Reich der Eisberge 

21.06. – 14.07. 2025

Schottland - Island - Grönland - 
Norwegen

24 Tage ab 

3.990,-

LISSABON & SCHÄTZE
DES MITTELMEERS
Mit Costa Diadema 

28.09. – 08.10. 2025
Savona - Barcelona - Gibraltar - 
Lissabon - Cadiz - Malaga -  
Marseille - Savona 

QUER DURCH’S
MITTELMEER
Mit Costa Pacifica

30.08. – 13.09. 2025
Savona - La Seyne Sur Mer - Va-
lencia - Palma - Argostoli Kefallina 
- Mykonos - Santorin - Kreta - 
Palermo - Olbia - Rom - Savona

Foto: Costa

15 Tage ab

1.490,-
11 Tage ab 

999,-

Foto: Costa

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

Kirchdorf: Caritas-Sozialberatung,
 0676 87762386

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Do., 9 - 11.00, Kinderschutzzen-
trum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ,
 0650 6898646

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kremsmünster: Eltern-/ Mutterberatung,
Volksschule Markt - Schulstraße 7, jeden 1.
Donnerstag, 14 - 16.00,  07582 68565349

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Kremsmünster: Bonsai-Ausstellung, Stift,
25. Oktober 13.00 - 18.00, 26. & 27. Oktober
jeweils 9.00 - 18.00, VA: OÖ-Bonsai-Club

Micheldorf, Atelier Burg Altpernstein:
"Tage der offenen Ateliers 2024", Isabella
Scharf-Minichmair, Johannes Angerbauer Gold-
hoff, Ingeborg Rauss, Hannelore Rauter, 19.
Okotber von 14 - 20.00, 20. Oktober von 11 -
16.00

Pettenbach, Friedhubstraße 11: "Tage
des offenen Ateliers 2024", Siebdruckatelier In-
grid Tragler, 19. und 20. Oktober, jeweils von
10 - 17.00

Spital/Pyhrn: Modellbahnzauber in Spital
am Pyhrn - Modelleisenbahn und Eisenbahn-
museum, in der ehem. Messner-Wohnung
oberhalb des Pfarrsaals, geöffnet jeden Sams-
tag von 14 - 18.00

Windischgarsten: Heimatmuseum, jeden
So. von 10 - 12.00 und jeden Mi. von 15 -
17.00, Ortsführungen jeden Mi. ab 14.00, für
PyhrnPriel Card Inhaber gratis, Treffpunkt vor
dem Tourismusbüro, bis Ende Oktober

Inzersdorf: Kegeln, Dorfstubn, 17. Oktober,
10.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub und Sparver-
eins-Einzahlung, 17. Oktober, 14.00, VA: Pen-
sionistenverband

Kremsmünster: Gemeinsames Singen, Haus
d. Generationen, 21. Oktober, 14.00, VA: Se-
niorenbund

Kremsmünster: Nordic Walking, Bezirkss-
porthalle, 23. Oktober, 9.00, VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Seniorengymnastik, Be-
zirkssporthalle, 21. Oktober, 8.45, VA: Senio-
renbund

Kremsmünster: Seniorentreff, Haus d. Gene-
rationen, 24. Oktober, 14.00, VA: Senioren-
bund



Anzeigen Kirchdorf
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Eine kulinarische Reise
zumLebensmittelpunkt

des Landes.

Eine kulinarische Reise

isst
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nicht.

Über
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streiten.


